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Diese wunderbare Behandlung ermöglicht eine intensive Hydratation und Reinigung der Haut. Sie bekämpft die meisten altersbe-
dingten Veränderungen wie Falten, gestresste Haut und Anzeichen von schwerkraftbedingter Ptosis. Das einzigartige zweistufige 
Reinigungssystem reinigt die Haut gründlich und fördert die Hautatmung. Diese Veränderungen sind sofort sichtbar, denn der Teint 
wird hell, strahlend und gesund. Das in Hyalogy P-effect Clearance Cleansing enthaltene Squalan bekämpft die Unreinheiten und die 
Vergiftung der Haut von „Großstädtern“ und stellt die Struktur des Hydrolipidfilms wieder her. Die Hyaluronsäure mit niedrigem Mo-
lekulargewicht ist ein starker Feuchtigkeitsspender und Antioxidans. Sie kurbelt die Regenerationsprozesse in der Haut an und lässt 
alle Wirkstoffe der Behandlung - Masken, Cremes und Seren - besser wirken.
Die stoffwechselfördernde Maske Emollient Cream Pack und die BioPure EG 100 Essence verjüngen die Haut sichtbar und versorgen 
sie gleichzeitig mit ausreichend Nährstoffen und Feuchtigkeit.
Das Hyalogy Emollient Cream Pack, die Hyalogy FH Essence und die Hyalogy Facial Massage Cream enthalten alle den Extrakt der 
wilden Yamswurzel (Diosgenin). Dieser Inhaltsstoff stellt das hormonelle Gleichgewicht der Haut, das im Alter gestört ist, auf nicht-hor-
monelle Weise wieder her. Diosgenin-haltige Behandlungen haben also einen starken Verjüngungseffekt, der unerlässlich ist, um 
langfristige Ergebnisse zu erzielen, bei denen die Haut straffer und geschmeidiger wird und Rötungen abklingen. Nach 3-4 Behand-
lungen haben sich der Teint und die Nährstoffversorgung der Haut verbessert.

INDIKATIONEN: Dünne reife Haut mit vielen Falten. Alter 48+

WIRKUNG:  Normalisiert die Haut durch Nährstoff- und Feuchtigkeitszufuhr, stellt die epidermale und dermale Struktur wieder her, 
verbessert die Mikrozirkulation, reduziert die Reaktivität und Überempfindlichkeit, verdichtet die Haut, verbessert die Gesichtskontu-
ren und reduziert die Sichtbarkeit von Fältchen.

KONTRAINDIKATIONEN:  Fettige Haut und Mischhaut. Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkon-
traindikationen für kosmetische Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  60-85 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 8-10 Behandlungen im Abstand von 7-10 Tagen.

BASIC ANTI-AGE
Basisbehandlung für reife Haut

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing / Hyalogy Creamy Wash
- Hyalogy P-effect Refining Lotion
- Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy α / Hyalogy β
- Hyalogy P-effect Nourishing Cream / Hyalogy Platinum Face Cream / Hyalogy Lift Cream / Hyalogy P-effect Deep moisturizer 
- Hyalogy Emollient cream pack
- Hyalogy Daily and Nightly Cream for Eyes
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und 
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Den Schaum in der Handfläche ausdrücken und mit einem Pinsel auf Ge-
sicht und Hals auftragen. Verunreinigungen mit einer feuchten, warmen 
Kompresse entfernen. Trocknen lassen oder mit Papiertüchern abtrock-
nen.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.

Phase 2
Den Schaum in der Handfläche ausdrücken und mit einem Pinsel auf Ge-
sicht und Hals auftragen. Verunreinigungen mit einer feuchten, warmen 
Kompresse entfernen. Trocknen lassen oder mit Papiertüchern abtrock-
nen.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy 
Creamy Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy 
Creamy Wash

2

1

2

5-7

2-3

1.5

1.5

1.0

1.5

2.0

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 2.0

3.  STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON 
STAMMZELLEN 
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.
Für empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion

BioPure EG 100 Essence 
BioPure VC 100 Essence

5-7 1.0

0.3
0.3

4. ANTIOXIDATIVER SCHUTZ UND STIMULATION DER FIBRO-
BLASTEN 
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind.     
In dieser Phase können Sie eine Druckpunktmassage des Gesichts durch-
führen.

Basic Anti-Age-Behandlung

5. INTENSIVE ERNÄHRUNG UND WIEDERHERSTELLUNG DES 
STOFFWECHSELS
Tragen Sie eine ausreichende Menge des Produkts mit einem Kosmetik-
pinsel oder einem Spatel auf die Haut auf. Lassen Sie die Maske 15-20 Mi-
nuten einwirken und entfernen Sie sie dann vorsichtig mit einer feuchten, 
warmen Kompresse.

Während die Maske einwirkt, Nacken, Dekolleté und Schultern massieren.

Hyalogy Emollient 
Cream Pack

15-20 5.0

Hyalogy RF 
Treatment cream

3.0
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

6. VERBESSERUNG DER MIKROZIRKULATION UND INTENSIVE 
VERSORGUNG MIT NÄHRSTOFFEN
Nehmen Sie eine ausreichende Menge des Produkts in Ihre Hände und 
erwärmen Sie es zwischen Ihren Handflächen, bevor Sie mit der Massage 
beginnen. 20-25 Minuten einwirken lassen und dann mit einer warmen, 
feuchten Kompresse entfernen.

Hyalogy Facial 
Massage Cream

20-25 8.0

7.  ZUSÄTZLICHE FIBROBLASTENSTIMULATION UND VERHIN-
DERUNG DER CHRONOLOGISCHEN ALTERUNG
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion 

Hyalogy FH Essence

3-4 1.0

0.5

8. KORREKTUR VON MIMIKFALTEN UND LIFTING
Tragen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf die Stellen auf, an 
denen die Mimikfalten auftreten.

Hyalogy β1-2 0.3

9. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Daily and 
Nightly Cream for Eyes

Hyalogy P-effect 
Nourishing Cream 

1-2 0.3

1.0

10.  SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es 
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5

Basic Anti-Age-Behandlung
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Facelifting-Behandlungen gehören zu den gefragtesten Behandlungen in Kosmetikstudios. Die Kunden nutzen das Lifting oft als Leis-
tungsindikator für Schönheitsprodukte. Wie wird der Lifting-Effekt erzielt?  In den meisten Fällen ist er auf die Oberflächenspannung 
zurückzuführen.  Einer der Nachteile dieser Verfahren ist ihre Kurzlebigkeit, die bestenfalls 2-3 Tage anhält. Ein Lifting-Effekt wird auch 
durch eine intensive Hydratation und Ernährung der Haut erreicht. In diesem Fall wird die Haut dicker und praller, feine Oberflächen-
falten werden geglättet, der Teint wird gleichmäßiger, aber die Anzeichen der schwerkraftbedingten Ptosis werden praktisch nicht 
gelindert. Mit einigen manuellen und apparativen Techniken lässt sich auch eine dauerhafte Straffung erreichen. Eine Kombination all 
dieser Techniken führt am besten zu dem gewünschten Ergebnis.
Was unterscheidet diese Behandlung von anderen auf dem Markt erhältlichen Schönheitsbehandlungen? Bei dieser Behandlung 
wird der Lifting-Effekt nicht nur durch die Oberflächenspannung erreicht, die durch die hochmolekulare Hyaluronsäure entsteht, die 
in den meisten Schönheitsprodukten enthalten ist, sondern auch durch andere Komponenten. Dazu gehören die Seren der Linie 
BioPure, die die Defizite der Epidermislamellen ausgleichen. Ihre Wirkung hilft, Lifting-Vektoren im Stratum granulosum der Epider-
mis zu bilden. Die wiederhergestellte Struktur des interzellulären Zements sorgt für einen lang anhaltenden Lifting-Effekt: nach einer 
einzigen Behandlung hält er 7-10 Tage an, nach einer kompletten Kur mindestens 7-8 Monate. 
Die Hyalogy Lift Maske, sättigt die Haut mit nieder- und hochmolekularer Hyaluronsäure und hydratisiert sie intensiv. Biomimetische 
Peptide in dieser Maske glätten sanft die mimischen Falten und stimulieren die Kollagen- und Elastinproduktion.

INDIKATIONEN: Haut mit Anzeichen einer schwerkraftbedingten Ptosis. Alle Altersgruppen.

WIRKUNG:  Sofortiger Lifting-Effekt und besser definierte Gesichtskonturen. Kann als „Party-Look“-Behandlung verwendet werden. 
Intensive Hydratation der dehydrierten Haut, Korrektur von mimischen Falten jeder Tiefe und Stimulation der Kollagen- und Elastin-
synthese.

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  65-80 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: Mindestens 7-8 Behandlungen. Die ersten 2-3 Behandlungen einmal pro Woche, danach alle 10 - 14 Tage.

LIFT
3D-Gesichtsmodellierung 

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing / Hyalogy P-effect Re-purerance Wash
- Hyalogy P-effect Refining Lotion / Hyalogy Platinum Lotion
- Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy β
- Hyalogy Lift Cream / Hyalogy Platinum Face Cream/ Hyalogy P-effect Nourishing Cream
- Hyalogy Platinum Eye Cream / Hyalogy Daily and Nightly Cream for Eyes
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und 
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

2

1

2-3

5-7

3-4

1.5

1.5

1.5

1.5

1.5

Lift-Behandlung

3.  STIMULIERUNG DER MIKROZIRKULATION UND KONTUR-
MODELLIERUNG
Nehmen Sie eine ausreichende Menge des Produkts in Ihre Hände und 
erwärmen Sie es zwischen Ihren Handflächen, bevor Sie mit der Massage 
beginnen. Die Art der Massage hängt von dem Zustand der Haut ab. 
20-25 Minuten einwirken lassen und dann mit einer warmen, feuchten 
Kompresse entfernen.

Hyalogy Facial 

Massage Cream
20-25 8.0

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 1.0

4. STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON 
STAMMZELLEN 
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.
Für empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion

BioPure EG 100 Essence 
BioPure VC 100 Essence

5-7 1.0

0.3
0.3

5. STIMULATION DER FIBROBLASTEN
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 
In dieser Phase können Sie eine Druckpunktmassage des Gesichts durch-
führen.
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

Lift-Behandlung

8. STIMULIERUNG DER LAMELLINSYNTHESE UND LIFTING
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Platinum Eye 
Cream

Hyalogy Lift Cream

1-2 0.3

1.0

9. SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es 
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5

6. LIFTING UND MODELLIERUNG DER GESICHTSKONTUREN
Das Gesicht mit der Maske modellieren und für 20 Minuten einwirken las-
sen. Wenn die Haut alles aufgenommen hat, trocknen lassen und mit dem 
Verfahren fortfahren. Bei empfindlicher Haut entfernen Sie die Maske an-
schließend mit einer warmen, feuchten Kompresse, und fahren Sie dann 
mit dem Verfahren fort.

Für empfindliche Haut: 
Vor dem Auftragen der Gesichtsmaske können Sie eine dünne Schicht Re-
liance Gel auf die Haut auftragen, und auf rote, sehr empfindliche Stellen 
können Sie ein wenig Emollient Cream Pack auftragen.

Während die Maske einwirkt, Nacken, Dekolleté und Schultern massieren.

Hyalogy Lift Mask

Hyalogy P-effect 
reliance gel / 

Hyalogy Emollient 
cream pack

20 1 Stück

7.  FLÜSSIGKEITSZUFUHR UND VERHINDERUNG DER CHRO-
NOLOGISCHEN ALTERUNG
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion 

Hyalogy α

3-4 1.0

0.5

Hyalogy RF 
Treatment cream

3.0
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Die Stimulierung der Kollagensynthese ist bei Verjüngungsbehandlungen unerlässlich. Kollagen, ein Strukturprotein, ist ein wichtiger 
Bestandteil der Epidermis und der Dermis. Wenn seine Synthese unzureichend ist, nehmen die schützenden Eigenschaften der Epi-
dermis ab, die Dermis wird dünner und die Stützstruktur der Haut wird schwächer. Infolgedessen wird die Haut schlaff, trocken und 
stumpf, und es entstehen Falten und große Poren. Auch die Fähigkeit der Haut, freie Radikale zu bekämpfen, nimmt ab.
Diese Behandlung steigert die Produktion von neuem Kollagen und schützt gleichzeitig das vorhandene Kollagen. Die Seren BioPure 
EG 100 und BioPure VC 100 fördern die Kollagensynthese. Das Serum BioPure EG 100 hebt die oxidative Blockade der CD044-Re-
zeptoren auf, während das Serum BioPure VC 100 aufgrund seines Vitamin-C-Gehalts die Kollagensynthese direkt stimuliert. Das 
letztgenannte Serum enthält auch hydrolysierte Seide, die die Defizite der Zellmembran auf epidermaler Ebene wiederherstellt. Das 
Serum BioPure EM100 ist reich an Cystein, das für die Synthese von nativem Kollagen unerlässlich ist. Das Serum Hyalogy FH Essence 
ist ein sehr wichtiger Bestandteil der Behandlung. Es verzögert die Chronoalterung der Haut und sorgt für beeindruckende Ergebnis-
se, wenn die meisten Hautpflegeprodukte weniger effizient sind.

INDIKATIONEN: Geschwächte Haut mit Anzeichen von schwerkraftbedingter Ptosis und multiplen Falten sowie helle Haut mit 
vermindertem Stoffwechsel. Alter 40+

WIRKUNG:  Stimuliert die Kollagenproduktion auf der dermalen Ebene, modelliert die Gesichtskonturen, verbessert die Hautstruk-
tur, glättet Falten, reduziert Rötungen und gleicht den Teint aus.

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  55-80 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: Mindestens 9-10 Behandlungen im Abstand von 5-7 Tagen.

KOLLAGENSTIMULATION
Intensive Hydratation der Haut

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing/ Hyalogy P-effect Re-purerance Wash
- Hyalogy P-effect Refining Lotion
- Hyalogy α /Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy β
- Hyalogy P-effect Nourishing Cream/ Hyalogy P-effect Reliance Gel
- Hyalogy P-effect Peeling Lotion
- Hyalogy P-effect UV Protector SPF25 PA++ / Hyalogy UV Intense Protector SPF 50 
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und 
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

Hyalogy P-effect 
Reliance gel 

2

1

2-3

5-7

3-4

5-7

10-15

1.5

1.5

1.5

1.5

1.5

1.0

8.0

3.  STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON 
STAMMZELLEN 
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.
Für empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.

4. TIEFGEHENDE HYDRATATION
Verteilen Sie eine ausreichende Menge des Produkts mit einem Kosme-
tikspatel oder einem Pinsel gleichmäßig in einer 2-3 mm dicken Schicht 
auf der Haut von Gesicht, Hals und Dekolleté. Lassen Sie das Produkt 10-
15 Minuten einwirken und spülen Sie es dann mit warmem Wasser und 
einer feuchten, heißen Kompresse ab.

Kollagenstimulation-Behandlung

5. STIMULIERUNG VON STAMMZELLEN UND FIBROBLASTEN
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 

In dieser Phase können Sie eine Druckpunktmassage des Gesichts durch-
führen.

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion

2-3 1.0

BioPure EG 100 Essence 
BioPure VC 100 Essence

0.3
0.3
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Kollagenstimulation-Behandlung

6. STIMULIERUNG DER MIKROZIRKULATION UND KONTUR-
MODELLIERUNG
Nehmen Sie eine ausreichende Menge des Produkts in Ihre Hände und 
erwärmen Sie es zwischen Ihren Handflächen, bevor Sie mit der Massage 
beginnen. Die Art der Massage hängt von dem Zustand der Haut ab. 
20-25 Minuten einwirken lassen und dann mit einer warmen, feuchten
Kompresse entfernen.

Hyalogy Facial 
Massage Cream

20-25 8.0

7. ZUSÄTZLICHE FEUCHTIGKEITSZUFUHR UND REPARATUR
DER HAUTSTRUKTUR
Verteilen Sie das Produkt mit sanften, gleitenden Bewegungen gleichmä-
ßig auf der Haut, bis es vollständig eingezogen ist.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy 
Platinum Lotion

BioPure EM 100 Essence

2-3 1.0 

0.5 

Hyalogy FH Essence1-3 0.5
8. PRÄVENTION DER CHRONOLOGISCHEN ALTERUNG
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut, auch im Periorbitalbe-
reich, und klopfen Sie es mit sanften Bewegungen ein, bis es vollständig
eingezogen ist.

9. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Für trockene Haut:

Für fettige Haut und Mischhaut:

Hyalogy Daily and 
Nightly Cream for Eyes

Hyalogy P-effect 
Nourishing Cream 

Hyalogy P-effect 
Deep moisturizer

1-2 0.2

1.0

1.0

10. SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5
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Biomimetische Peptide binden an zelluläre Rezeptoren, um eine Zellteilung zu bewirken, was dazu führt, dass die regenerativen Pro-
zesse gegenüber den destruktiven Prozessen überwiegen. Es ist bekannt, dass mit zunehmendem Alter die zerstörerischen Prozesse 
überwiegen, was zur Alterung der Haut und des gesamten Körpers führt. Durch die Förderung der Regenerationsprozesse wird der 
Alterungsprozess verlangsamt.
Diese biomimetische Hautpflege auf Peptidbasis zielt darauf ab, die Struktur der Haut sichtbar zu verbessern und die Kollagensynthe-
se zu steigern. Dadurch wird die Haut straffer und fester und feine Fältchen werden geglättet. Biomimetische Peptide sind Bestandteil 
einer Reihe von Produkten, die bei dieser Behandlung eingesetzt werden: Hyalogy α, Hyalogy PD Cream Pack, Hyalogy Platinum Face 
Cream und Hyalogy Platinum Eye Cream. Die im Serum BioPure EG 100 Essence enthaltenen Aminosäuren ermöglichen es den bio-
mimetischen Peptiden, ihre maximale Wirkung zu entfalten.
Die bei dieser Behandlung verwendete Peeling-Lotion senkt den pH-Wert der Haut und aktiviert die Behandlung. Durch die im Milch-
säureserum enthaltenen Aminosäuren, wird die Synthese von Kollagen und Elastin gesteigert.
Das Ergebnis einer kompletten Behandlungskur ist eine sichtbar gesteigerte Spannkraft der Haut, eine definiertere Gesichtskontur 
und eine gesündere Haut. Darüber hinaus werden mimische Falten fast vollständig geglättet. Diese Behandlung kann als Teil der 
Rehabilitation nach einer plastischen Operation durchgeführt werden.

INDIKATIONEN: Gestresste Haut, multiple Falten und schwerkraftbedingte Ptosis. Alter 35+

WIRKUNG:  Regeneriert die Haut, verbessert die Hautstruktur und den Turgor, regt die Kollagenproduktion an, glättet mimische 
Falten, modelliert die Gesichtskonturen und dient der Rehabilitation nach ästhetischen Operationen

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  70-95 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 6-7 Behandlungen im Abstand von 7-8 Tagen.

PEPTIDE
Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf Peptidbasis

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing / Hyalogy P-effect Re-purerance Wash
- Hyalogy P-effect Refining Lotion / Hyalogy Platinum Lotion
- Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy α
- Hyalogy Platinum Face Cream / Hyalogy P-effect Nourishing Cream / Hyalogy Lift Cream
- Hyalogy Platinum Eye Cream / Hyalogy Daily and Nightly Cream for Eyes
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1. MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen!
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

2

1

2-3

5-7

3-4

5-7

1.5

1.5

1.5

1.5

1.5

1.0

3. STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON
STAMMZELLEN 
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.
Für empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.

Peptide-Behandlung

4. SCHUTZ DER FIBROBLASTEN UND FÖRDERUNG DES ZELL-
STOFFWECHSELS
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 

In dieser Phase können Sie eine Druckpunktmassage des Gesichts durch-
führen.

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion

2-3 1.0

BioPure EG 100 Essence 
BioPure VC 100 Essence

0.3
0.3
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

Peptide-Behandlung

9. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Platinum 
Eye Cream

Hyalogy Platinum 
Face Cream

1-2 0.3

1.0

10. SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5

5. FÖRDERUNG DES ZELLSTOFFWECHSELS UND MASSAGE
Nehmen Sie eine ausreichende Menge des Produkts in Ihre Hände und
erwärmen Sie es zwischen Ihren Handflächen, bevor Sie mit der Massage
beginnen. Die Art der Massage hängt von dem Zustand der Haut ab. 
20-25 Minuten einwirken lassen und dann mit einer warmen, feuchten
Kompresse entfernen.

Für sehr erschlaffte Haut ohne Tonus:
Vermischen Sie die Massagecreme mit dem Serum, tragen Sie sie gleich-
mäßig auf das Gesicht auf und führen Sie dann eine Massage durch.

Hyalogy Facial 
Massage Cream

BioPure CE 100 Essence

20-25 8.0

0.5

6. STIMULIERUNG DER KOLLAGENSYNTHESE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften, klopfenden Bewegungen gleichmä-
ßig auf der Haut, bis es vollständig eingezogen ist.

Für empfindliche Haut:
Verteilen Sie das Produkt mit sanften, klopfenden Bewegungen gleichmä-
ßig auf der Haut, bis es vollständig eingezogen ist.

In dieser Phase können Sie eine Druckpunktmassage des Gesichts durch-
führen.

Hyalogy α3 0.3

BioPure PL 100 Essence 0.3

Hyalogy P-effect 
Reliance Gel

Hyalogy PD Cream Pack

20 0.3

5.0

7.  REVITALISIERUNG, REGENERIERUNG UND SCHUTZ DER 
EXTRAZELLULÄREN MATRIX
Verteilen Sie das Produkt mit sanft klopfenden Bewegungen auf der Haut 
des Periorbitalbereichs.

Nehmen Sie jedes Sheet von seiner Papierunterlage ab, modellieren Sie 
die Haut der Augenpartie und kleben Sie das Sheet auf die unteren Au-
genlider. Lassen Sie das Produkt 15 Minuten einwirken, während Sie die 
Gesichtsmaske auftragen.

Verteilen Sie eine ausreichende Menge der Maske mit einem Kosmetiks-
patel oder einem Pinsel gleichmäßig auf Gesicht, Hals und Dekolleté. 
Massieren Sie das Gesicht entlang der Massagelinien. 20 Minuten einwir-
ken lassen und dann mit einer warmen, feuchten Kompresse entfernen. 

Hyalogy P-effect Sheet 1 Stück

8. ZELLERNEUERUNG
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut, auch im Periorbitalbereich mit sanft 
klopfenden Bewegungen. Führen Sie eine Druckpunktmassage, um die
Absorption zu fördern.

Verteilen Sie das Produkt auf der Haut, auch im Periorbitalbereich, mit 
sanft klopfenden Bewegungen, bis es vollständig eingezogen ist.

In diesem Stadium kann die Ionophorese für 10-15 Minuten angewendet 
werden.

Hyalogy 
Platinum Essence

5-15

0.5

Hyalogy 
Platinum Lotion

1.0
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Diese einzigartige Behandlung hat einen außergewöhnlichen Lifting-Effekt und einen deutlichen Effekt der Hautverjüngung. Die Be-
handlung ermöglicht vergleichbare Ergebnisse wie die Mesotherapie mit Hyaluronsäure, jedoch ohne Injektionen. 

Dieser nicht-invasive Ansatz ist dank der von Forlle‘d entwickelten Inhaltsstoffe mit niedrigem Molekulargewicht möglich. Diese Pro-
dukte sind sicherer und weisen weniger Kontraindikationen auf. Die Verwendung der BioPure-Seren, sowohl der niedermolekularen 
als auch der hydrolysierten Seren, kann an die individuellen Bedürfnisse des Kunden angepasst werden. 

Diese Behandlung gleicht den Mangel an essenziellen Stoffen in der Haut aus und fördert deren langfristige natürliche Synthese.
Sichtbare Ergebnisse, wie eine voluminösere, festere und straffere Haut, werden nach mindestens 4-5 Behandlungen erzielt.
Diese Behandlung wird nach plastischen Eingriffen und während der Erholungsphase der Haut durchgeführt, um bessere und länger 
anhaltende Ergebnisse zu erzielen. Das Gleiche gilt für die Behandlung nach einem Peeling. 

INDIKATIONEN: Dehydrierte Haut mit Anzeichen von Photoaging und altersbedingter Hautverdünnung. Alle Altersgruppen.

WIRKUNG:  Korrektur von mimischen Falten und Konturierung des Gesichts. Kann auch als Behandlung für besondere Anlässe mit 
Sofort-Effekt („Party-Look“) und als Behandlung vor und nach ästhetischen Eingriffen und Peelings eingesetzt werden.

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  60-85 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 10-12 Behandlungen im Abstand von 6-7 Tagen.

BIOFILLER
Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofiller-Effekt

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing/ Hyalogy P-effect Re-purerance Wash/ Hyalogy Creamy Wash
- Hyalogy Peeling Lotion
- Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy α I Hyalogy β
- Hyalogy P-effect Nourishing Cream
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1. MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Für alle Hauttypen:
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Für empfindliche Haut:
Schaum mit Hilfe der Pinsel auf Gesicht, Hals und Dekolleté auftragen.  
Unreinheiten mit einer feuchten, warmen Kompresse entfernen. Trocknen 
lassen oder mit Papiertüchern abtrocknen.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.
Phase 2
Für alle Hauttypen:
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Für empfindliche Haut:
Schaum mit Hilfe der Pinsel auf Gesicht, Hals und Dekolleté auftragen.  
Unreinheiten mit einer feuchten, warmen Kompresse entfernen. Trocknen 
lassen oder mit Papiertüchern abtrocknen.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy 
Creamy Wash

Hyalogy 
Creamy Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

2

1

3-5

5-7

2-4

1.5

1.5

1.5

1.0

2.0

1.5

1.5

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 1.0

3. STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON
STAMMZELLEN 
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.
Für empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.

Biofiller-Behandlung
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

Biofiller-Behandlung

4. ANTIOXIDATIVER SCHUTZ UND STIMULATION DER FIBRO-
BLASTEN
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind.

Für empfindliche Haut:
Anstelle von Refining Lotion kann Platinum Lotion verwendet werden.

In dieser Phase kann eine Iontophorese durchgeführt werden. 

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion 

BioPure EG100 Essence 
BioPure VC 100 Essence

Hyalogy 
Platinum Lotion

3-7 1.0

0.3
0.5

5. FÖRDERUNG DES ZELLSTOFFWECHSELS UND MASSAGE
Nehmen Sie eine ausreichende Menge des Produkts in Ihre Hände und
erwärmen Sie es zwischen Ihren Handflächen, bevor Sie mit der Massage
beginnen. Die Art der Massage hängt von dem Zustand der Haut ab. 
20-25 Minuten einwirken lassen und dann mit einer warmen, feuchten
Kompresse entfernen.

Für sehr erschlaffte Haut ohne Tonus:
Vermischen Sie die Massagecreme mit dem Serum, tragen Sie sie gleich-
mäßig auf das Gesicht auf und führen Sie dann eine Massage durch.

Hyalogy Facial 
Massage Cream

BioPure CE 100 Essence

20-25 8.0

0.5

6. ANTIOXIDATIVER SCHUTZ UND LIFTING
Verteilen Sie das Produkt mit sanft klopfenden Bewegungen auf der Ge-
sichtshaut, einschließlich der Periorbitalzone, dem Hals und dem Dekol-
leté.
Nehmen Sie jedes Sheet von seiner Papierunterlage ab, modellieren Sie
die Haut der Augenpartie und kleben Sie das Sheet auf die unteren Au-
genlider. 
Anschließend die Maske mit einer warmen, feuchten Kompresse entfer-
nen.

Hyalogy P-effect 
Reliance Gel

Hyalogy P-effect Sheet

15 5.0

1 Stück

Hyalogy P-effect Refining 
Lotion 

Hyalogy P-effect Essence 
BioPure EM100 Essence

Hyalogy FH Essence 

2-3 1.0

0.5

0.3
0.3

7. STÄRKUNG DER HAUTMATRIX
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig
eingezogen sind. 

Für empfindliche Haut:
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut, auch im Periorbital-
bereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis es vollständig eingezogen ist.

8. KORREKTUR VON MIMISCHEN FALTEN
Verteilen Sie eine ausreichende Menge des Produkts auf den Bereichen
mit Mimikfalten und unterstützen Sie die Aufnahme durch klopfende Be-
wegungen.

Hyalogy β1-2 0.3

9. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Daily and 
Nightly Cream for Eyes

Hyalogy P-effect 
Nourishing Cream / 

Hyalogy Platinum 
Face Cream

1-2 0.3

1.01-2

10. SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5
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Diese Behandlung ist einzigartig, weil sie wertvolle Produkte auf Platinbasis mit Produkten auf Basis von Hyaluronsäure mit niedrigem 
Molekulargewicht kombiniert. Niedermolekulare Hyaluronsäure hydratisiert alle Hautschichten, bildet eine adäquate Interzellular-
substanz, sorgt für eine optimale Homöostase und normalisiert die Pigmentmenge. Niedermolekulare Hyaluronsäure hat außerdem 
besondere antioxidative Eigenschaften und funktioniert als ein leistungsfähiges Transportsystem. Sie ermöglicht es den Fibroblasten 
und anderen Hautzellen, normal zu funktionieren und die Stoffe zu produzieren, die die Haut benötigt. Alle Produkte in dieser Be-
handlung enthalten Hyaluronsäure mit niedrigem Molekulargewicht; daher weisen sie alle diese Eigenschaften bis zu einem gewissen 
Grad auf. Die Wirkung von Hyaluronsäure ist am deutlichsten in Hyalogy P-effect refining Lotion und Hyalogy P-effect reliance gel. 
Diese Produkte versorgen die Haut nicht nur intensiv mit Feuchtigkeit und ermöglichen die normale Funktion der Hautzellen, sondern 
sorgen auch für einen starken Lifting-Effekt.

Niedermolekulares Platin hat eine ausgeprägte antioxidative Wirkung. Es neutralisiert aktiv freie Radikale und verstärkt auch die Wir-
kung aller anderen Antioxidantien. Darüber hinaus besitzt es desinfizierende und trocknende Eigenschaften, die sich positiv auf fetti-
ge Haut auswirken. Platin regt auch die Kollagensynthese an, was es zu einem wirksamen Mittel für die Behandlung von geschwächter, 
atonischer Haut macht. Es eignet sich hervorragend zur Bekämpfung von Hyperpigmentierung, da es die Zerstörung und Entfernung 
von Melanin, auch aus den tiefen Hautschichten, erleichtert; Arbutin und Fruchtfleisch der kalifornischen Pflaume verstärken diese 
Eigenschaften.

Hautpflege auf Platinbasis hat einen ausgeprägten Lifting-Effekt und eignet sich hervorragend als „Instant Beauty“-Therapie. Diese 
Behandlung lässt die Haut ebenmäßig, straff und strahlend erscheinen. Sie kann als wunderbare Make-up-Grundlage dienen, auch 
für das Catwalk-Make-up. Eine komplette Behandlungskur kann zur Beseitigung von Hyperpigmentierung und altersbedingten Prob-
lemen eingesetzt werden. Sie kann auch verwendet werden, um die Wirksamkeit einer Laserbehandlung zu verbessern.

INDIKATIONEN: Haut der „Großstädter“, fahle Haut, ungleichmäßiges Hautbild, stressanfällige Haut und multiple Falten unter-
schiedlicher Tiefe. Alle Altersgruppen.

WIRKUNG:  Starker antioxidativer Schutz, desinfizierende und trocknende Wirkung, repariert geschwächte und atonische Haut, 
beugt Hyperpigmentierung vor und reduziert sie, formt die Gesichtskonturen, spendet Feuchtigkeit, stimuliert die Kollagen- und 
Elastinsynthese und verstärkt die Wirkung von Verjüngungslaserbehandlungen. Es kann als Make-up-Unterlage und als Sofort-Ef-
fekt-Behandlung verwendet werden.

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  65-85 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 8-12 Behandlungen im Abstand von 5-7 Tagen.

PLATIN
Leistungsstarker antioxidativer Schutz

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing / Hyalogy P-effect Re-purerance Wash
- Hyalogy P-effect Refining Lotion / Hyalogy Platinum Lotion
- Hyalogy P-effect Peeling Lotion
- Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy Platinum Essence / Hyalogy α / Hyalogy FH Essence
- Hyalogy P-effect Reliance Gel / Hyalogy Platinum Face Cream
- Hyalogy Platinum Eye Cream
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1. MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

2

1

3-4

5-7

2-4

1.5

1.5

1.5

1.5

1.5

Hyalogy RF 
Treatment cream

15-20 5.0
3. LIFTING-MASSAGE
Eine ausreichende Menge des Produkts mit einem Kosmetikspatel gleich-
mäßig auf dem Gesicht verteilen und eine Lifting-Massage durchführen.
Überschüssiges Produkt mit einer feuchten, warmen Kompresse entfer-
nen. Trocknen lassen.

Platin-Behandlung

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 1.0

4. STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON
STAMMZELLEN
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.
Für empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

Platin-Behandlung

5. ZELLERNEUERUNG
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut, auch im Periorbitalbereich mit sanft 
klopfenden Bewegungen. Führen Sie eine Druckpunktmassage, um die
Absorption zu fördern.

Verteilen Sie das Produkt auf der Haut, auch im Periorbitalbereich, mit 
sanft klopfenden Bewegungen, bis es vollständig eingezogen ist.

In diesem Stadium kann die Ionophorese für 10-15 Minuten angewendet 
werden.

Hyalogy 
Platinum Essence

5-15

0.5

6. INTENSIVE HYDRATATION UND ANTIOXIDATIVER SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt mit sanften, klopfenden Bewegungen auf der
Haut.

Bei der Behandlung empfindlicher Haut können Sie auch ein wenig Emol-
lient Cream Pack auf rote, sehr empfindliche Stellen auftragen.

Schneiden Sie die Maske entlang der Perforationen so zu, dass sie eng an 
der Haut anliegt. Tragen Sie den unteren Teil der Maske auf die untere Ge-
sichtshälfte und dann den oberen Teil der Maske auf die obere Gesichts-
hälfte auf. Achten Sie darauf, dass die Maske keine Falten wirft. Lassen Sie 
die Maske 15 Minuten einwirken und ziehen Sie sie dann langsam von 
unten nach oben ab. Nicht ausspülen.

Während die Maske einwirkt, Hals, Schultern und Dekolleté einmassieren.

Hyalogy P-effect 
Reliance Gel

Hyalogy Emollient 
Cream Pack

Hyalogy Platinum 
Face Mask

Hyalogy RF 
Treatment cream

15 3.0

1 Stück

3.0

8. KORREKTUR VON MIMISCHEN FALTEN
Verteilen Sie eine ausreichende Menge des Produkts auf den Bereichen
mit Mimikfalten und unterstützen Sie die Aufnahme durch klopfende Be-
wegungen.

Hyalogy β1-2 0.3

9. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Platinum 
Eye Cream

Hyalogy Platinum 
Face Cream / 

Hyalogy Lift cream

2-3 0.3

1.01-2

10. SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5

7. BIOSTIMULATION UND LIFTING
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals. In diesem Stadium können Sie eine Druckpunktmassage 
des Gesichts durchführen.

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion

Hyalogy P-effect 
Essence

3 1.0

0.5

Hyalogy 
Platinum Lotion

1.0
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Diese Behandlung kann mit anderen Reinigungsbehandlungen kombiniert und als Tiefenreinigungs- und Entgiftungsbehandlung für 
alle Hauttypen durchgeführt werden, insbesondere für fettige, unreine und gereizte Haut. Sie verbessert die Schutzmechanismen der 
Haut, verhindert die Entwicklung von Mikroorganismen und bekämpft wirksam die Hyperaktivität der Talgdrüsen, indem sie deren 
Funktion reguliert und normalisiert. Fettige Haut erfordert eine besondere Pflege, insbesondere eine intensive Reinigung und Ent-
giftung, darf aber nicht zu sehr ausgetrocknet werden. Typischen Heilbehandlungen für fettige Haut fehlen Inhaltsstoffe, die die Haut 
schützen und nähren.
Die in allen Produkten dieser Behandlung enthaltene Hyaluronsäure mit niedrigem Molekulargewicht ist ein sehr starker Hydratati-
onsfaktor, der auch den Regenerationsprozess der Haut unterstützt. Hyalogy P-effect Clearance Cleansing enthält hoch gereinigtes 
Squalan, das mit dem interzellulären Zement identisch ist. Squalan stellt Schäden am Hydrolipidmantel wieder her, die durch me-
chanische Beschädigungen der Haut und Angriffe durch freie Radikale entstanden sind. Die Haut sieht dadurch nicht nur gereinigt, 
sondern auch geschützt und gepflegt aus. Squalan ist auch an der Biosynthese von Vitamin A sowie an der Normalisierung der Talg-
zusammensetzung beteiligt. Es macht den PH-Wert der Haut weniger alkalisch und schließt so die Möglichkeit der Entwicklung von 
pathogenen Bakterien aus.
Die filmbildende Gelmaske wirkt wie ein natürliches Absorptionsmittel, indem sie überschüssigen Talg und lose Keratinozyten ent-
fernt, kleine Entzündungsstellen trocknet, Irritationen beruhigt und Schwellungen mindert. Diese Maske enthält einen einzigartigen 
Komplex aus Oleanolsäure und Norhydroguajaretinsäure, die einen großen Einfluss auf die Talgproduktion und die Proliferation der 
Keratinozyten haben. Sowohl die Oleanolsäure als auch die Norhydroguaiaretinsäure haben eine ähnliche Wirkung wie Antibiotika, 
greifen aber nicht in die natürliche Mikroflora ein. 
Botanische Extrakte wie Rosen-Multiflora und Rosen-Canina-Fruchtextrakte erhöhen nicht nur die Wirksamkeit der Behandlung, son-
dern ermöglichen auch die Arbeit mit sehr empfindlicher Haut. 
Das einzigartige Serum BioPure CE100 stellt die beschädigte Zellmembran wieder her. Squalan und Ceramide, die im Serum enthal-
ten sind, schützen alle Hautschichten vor aggressiven Umwelteinflüssen, insbesondere vor freien Radikalen. 
Das Serum BioPure EM100 eignet sich hervorragend zur Steigerung der Kollagenbiosynthese, was die Heilung fördert. Dieses Pro-
dukt ist reich an Cystein (Aminosäure), das eine Hauptrolle bei der Kollagenbiosynthese spielt. Darüber hinaus verbessert die hy-
drolysierte Eierschalenmembran den Transfer von zweiwertigem Kalzium zu den Fibroblasten, was die Neokollagenese intensiviert.

INDIKATIONEN: Fettige und unreine Haut, Haut, die eine tiefgreifende Reinigung und Entgiftung benötigt, Haut mit Akne, Haut, die 
zu Entzündungen neigt und Haut mit Rosacea. Alle Altersgruppen.

WIRKUNG:  Reinigt die Haut sanft, aber gründlich, normalisiert die Arbeit der Talgdrüsen, reduziert Entzündungen, beugt der Bil-
dung von Akne vor, verhindert und reduziert die Bildung von Komedonen. Stellt die Struktur und den Mineralhaushalt der Haut wie-
der her, spendet Feuchtigkeit, stärkt die Barrierefunktion der Haut, verbessert die Hautregeneration und lindert Rosacea.

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  75-90 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 8 bis 10 Behandlungen, eine Behandlung alle 4 bis 6 Tage. Monatlich: einmal alle 10 bis 14 Tage.

DEEP PURIFYING
Tiefenreinigende Behandlung

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing / Hyalogy P-effect Re-purerance Wash/ Hyalogy Creamy Wash
- Hyalogy P-effect Refining Lotion / Hyalogy Platinum Lotion / Hyalogy AC Lotion
- Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy Platinum Essence / Hyalogy AC clear essence
- Hyalogy P-effect Reliance Gel / HyalogyP-effect basing emulsion / Hyalogy AC clear cream
- Hyalogy AC clear mattifier
- Hyalogy P-effect UV Protector SPF 25 PA++/ Hyalogy UV Intense Protector SPF 50
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1. MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

2

1

3-4

5-7

2-4

1.5

1.5

1.5

1.5

1.5

Deep Purifying-Behandlung

Hyalogy Deep 
Purifying Mask

20-25 2.0

4. REINIGUNGSMASKE
Die Haut leicht nach oben ziehen und mit einem Finger eine dünne,
gleichmäßige Schicht der Gelmaske auf die Haut auftragen. Bilden Sie da-
bei einen sauberen Rand, um das Entfernen zu erleichtern. Haarige Stellen 
aussparen. Lassen Sie die Maske trocknen, bis sich ein dünner Film gebil-
det hat. Heben Sie die Maske vorsichtig an den Rändern an und entfernen 
Sie das Produkt in einer einzigen Schicht. Überschüssiges Produkt mit ei-
ner feuchten Kompresse entfernen.

3. AUSREINIGUNG
Falls erforderlich, führen Sie in dieser Phase eine mechanische Ausreini-
gung durch und desinfizieren Sie die Haut anschließend gründlich mit
einem kosmetischen Desinfektionsgerät. Achten Sie dabei besonders auf
die behandelten Stellen.
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

Deep Purifying-Behandlung

11 . SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5

10. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Platinum 
Eye Cream

Hyalogy P-effect 
Reliance Gel (Sommer)

/
Hyalogy Platinum 

Face Cream (Winter)

2-3 0.3

1.0

6. INTENSIVER ANTIOXIDATIVER SCHUTZ, AKNEBEKÄMP-
FUNG UND PRÄVENTION VON HYPERPIGMENTIERUNG
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut, auch im Periorbital-
bereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis es vollständig eingezogen ist. 

Nehmen Sie 0,1 g Trockenserum und mischen Sie es mit 0,5 ml Lotion in 
einer Schüssel. Lassen Sie es vollständig auflösen. Auf die Stellen auftra-
gen, an denen Komedonen entfernt wurden, oder auf Stellen mit Pigment-
flecken. Einziehen lassen. Die Mischung auf die Haut von Gesicht, Hals 
und Dekolleté auftragen.

1-2

5

Hyalogy 
Platinum Lotion

Hyalogy 
Platinum Lotion

Hyalogy 
Essence Powder

1.0

0.5

0.1

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 1.0

5. STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON
STAMMZELLEN
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.

Für empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.

Hyalogy Biopure
CE100 Essence
Hyalogy P-effect 

Reliance Gel

10 0.08

5.0

7. HYDRATATION UND AKTIVIERUNG DER MIKROZIRKULA-
TION UND STÄRKUNG DER HORNSCHICHT
Nicht mehr als 2-3 Tropfen des Serums auf der Haut verteilen (bei prob-
lematischer Haut mit Akne vermeiden). Tragen Sie die Gel-Maske darüber 
auf und massieren Sie das Gesicht mit leicht klopfenden Bewegungen. 
Überschüssige Maske mit warmer, feuchter Kompresse entfernen.

Hyalogy Oxygen 
Gel Pack
Hyalogy 

Essence Powder

15 1.0

1.0

8. VERBESSERUNG DES STOFFWECHSELS UND DER GEWE-
BEATMUNG
Vermischen Sie die 2 Produkte in einer Schüssel. Tragen Sie die Mischung 
sofort auf Gesicht, Hals und Dekolleté auf (warten Sie nicht, bis sich das 
Granulat aufgelöst hat). Nach 15 Minuten überschüssiges Produkt mit ei-
nem Spachtel entfernen und das Gesicht mit einer feuchten Kompresse 
abwaschen.

9. BIOSTIMULATION
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig
eingezogen sind. 

Hyalogy 
Platinum Lotion

Bio Pure HA 100 Essence 
Bio Pure EM100 Essence
Bio Pure EG 100 Essence

2-3 0.5

0.1
0.1
0.1
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Das moderne Stadtleben ist eine Belastung für die Haut. Luftverschmutzung, Dauerstress, langes Sitzen - all das sind Faktoren, die den 
Stoffwechsel beeinträchtigen. Die Folge eines verlangsamten Stoffwechsels ist eine dünne Haut, eine Haut ohne Glanz und Spannkraft 
sowie eine unreine Haut. Für diese Menschen ist diese Behandlung von besonderem Nutzen. Die Behandlung umfasst Produkte, die 
die Zellatmung anregen: Produkte auf der Basis von niedermolekularem Platin und Hyaluronsäure, Seren zur Anregung des Stoff-
wechsels und vor allem eine einzigartige Maske, die zwei separate Produkte kombiniert. Das Gel und das Pulver werden gemischt, 
um Kohlendioxid zu erzeugen. Das Phänomen der kontrollierten Hyperkapnie tritt auf und stimuliert so die Hyperoxygenierung. Das 
Kohlendioxid stimuliert die Rezeptoren der Blutgefäße, so dass diese sich aktiv zusammenziehen und ausdehnen. Das Ergebnis einer 
solchen „Gefäßgymnastik“ ist eine bessere Versorgung des Gewebes mit Sauerstoff. Der Extrakt aus der Panax-Ginseng-Wurzel, der 
ein starkes Adaptogen ist, sowie der Extrakt aus Kurkuma verstärken den durch diese Maske erzielten Sauerstoffanreicherungseffekt. 
Swertia japonica-Extrakt (aus der Familie der Enziangewächse) und Cordyceps-Pilz sind einzigartig in ihren hautverjüngenden Eigen-
schaften. Die Inhaltsstoffe mit niedrigem Molekulargewicht, aus denen diese Maske und andere in dieser Behandlung verwendete 
Präparate bestehen, stimulieren die Synthese von Kollagen, Elastin und Glykosaminoglykanen.

Diese Behandlung ist ideal für den Beginn eines jeden Hautpflegeprogramms und eignet sich auch hervorragend als Hautvorberei-
tung für plastische Operationen. Da sie effektiv Schwellungen vorbeugt, kann diese Behandlung auch zur schnellen Erholung nach 
plastischen Eingriffen eingesetzt werden. Sie wird auch als Behandlung empfohlen, um einen Soforteffekt für eine schöne Haut zu 
erzielen. Nach dieser Behandlung wird die Haut reiner und heller und erhält einen schöneren Ton. Schwellungen werden reduziert, 
tiefere und flachere Falten werden geglättet, tiefe Falten werden reduziert und die Gesichtskonturen werden besser definiert.

INDIKATIONEN: Fahle Haut, müde Haut mit verminderter Zellatmung, Haut mit schlechtem Teint, zahlreiche oberflächliche und 
tiefe Falten. Alle Altersgruppen.

WIRKUNG:  Regt den Stoffwechsel an, verbessert die Mikrozirkulation, stimuliert die Zellatmung, fördert die Synthese von Kollagen, 
Elastin und Glykosaminoglykanen. Modelliert die Gesichtskonturen, glättet unterschiedlich tiefe Falten und beugt Schwellungen vor. 
Die Behandlung ist vor und nach ästhetisch-chirurgischen Eingriffen empfohlen; sie kann auch als Sofort-Effekt-Behandlung für be-
sondere Anlässe („Party-Look“) angewendet werden.

KONTRAINDIKATIONEN:  Allergie gegen Vitamin C. Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontrain-
dikationen für kosmetische Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  65-80 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 7-9 Behandlungen, alle 5-7 Tage.

O2
Sauerstofftherapie und Stimulation der Zellatmung

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing/ Hyalogy P-effect Re-purerance Wash/ Hyalogy Creamy Wash
- Hyalogy Platinum Lotion
- Hyalogy Platinum Essence / Hyalogy α 
- Hyalogy VCIP / Hyalogy Platinum Face Cream
- Hyalogy Platinum Eye Cream
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1. MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

2

1

3-4

5-7

2-4

1.5

1.5

1.5

1.5

1.5

O2-Behandlung

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 1.0

3. STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON
STAMMZELLEN
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.

Für empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.

Hyalogy Platinum 
Lotion

BioPure EG 100 Essence
BioPure VC 100 Essence

5-7 1.0

0.3
0.3

4. FEUCHTIGKEITSZUFUHR UND ANTIOXIDATIVER SCHUTZ
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig
eingezogen sind.

Hyalogy RF 
Treatment cream

20-25 5.0
5. MASSAGE
Verteilen Sie eine ausreichende Menge des Produkts mit einem Kosme-
tikspatel oder einem Pinsel gleichmäßig auf dem Gesicht. Massieren Sie
das Gesicht ein; die Art der Massage hängt vom Zustand der Haut ab. 
20-25 Minuten einwirken lassen und dann mit einer warmen, feuchten
Kompresse entfernen. Trocknen lassen.
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

O2-Behandlung

6. ANREGUNG DES STOFFWECHSELS
Vermischen Sie die Produkte in einem sauberen Behälter und warten Sie
nicht, bis sich die Mischung aufgelöst hat, sondern tragen Sie sie sofort
auf das Gesicht auf, auch auf die Augenpartie und den Hals. Legen Sie
eine Gaze auf das Gesicht. Nach 15 Minuten überschüssiges Produkt mit
einem Spachtel entfernen und das Gesicht mit einer feuchten Kompresse
abwaschen.

Hyalogy 

Oxygenic gel pack
Hyalogy 

Essence Powder

12-15 1 Stück

1 Stück

9. SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5

8. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Platinum 
Eye Cream

Hyalogy 
Platinum Cream 

2-3 0.3

1.0

7. ANTIOXIDATIVER SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut, auch im Periorbitalbereich mit sanft 
klopfenden Bewegungen. Führen Sie eine Druckpunktmassage, um die
Absorption zu fördern.

Verteilen Sie das Produkt auf der Haut, auch im Periorbitalbereich, mit 
sanft klopfenden Bewegungen, bis es vollständig eingezogen ist.

In dieser Phase können Sie eine Druckpunktmassage des Gesichts durch-
führen.

Hyalogy 
Platinum Lotion

Hyalogy 
Platinum Essence

3-5 1.0

1.0
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Die Hautalterung ist ein komplexer und mehrstufiger Prozess, der durch viele interne und externe Faktoren ausgelöst wird. 
Die Struktur der extrazellulären Matrix wird grundlegend beeinträchtigt, die Menge an Glykosaminoglykanen nimmt ab, die Quantität 
und Qualität des Kollagens sinkt, und die Fibroblasten befinden sich in einem stoffwechselmäßig passiven Zustand. Infolgedessen 
wird die Dermis dünner und alle Prozesse werden verlangsamt. Die Elastizität und Spannkraft der Haut nehmen ab, Falten entstehen 
und die Gesichtskontur verformt sich. Die Nischen der Stammzellen leeren sich und ihre Fähigkeit zur Differenzierung nimmt ab. Die 
Differenzierung der Zellen der Basalschicht nimmt ab. Dies führt dazu, dass die Epidermis trocken, pergamentartig, hyperkeratotisch 
und stumpf wird. Die Gewebsatmung der Haut ist beeinträchtigt. 
Aufgrund von Glykierungsprozessen entwickelt sich eine chronische Entzündung, die Gefäß- und Bindegewebsveränderungen in der 
Haut hervorruft. 
Die Immunität nimmt ab, die Mikrobiota verschlechtert sich. Alle Hautparameter werden durch diese Prozesse beeinträchtigt. 
Die grundlegende Verjüngungsbehandlung mit Hyalogy Re-Dify Produkten ist wirklich einzigartig!
Sie hat die Fähigkeit, fast alle leidenden Parameter zu beeinflussen. Sie wirkt effektiv auf die Mehrzahl der exogenen Faktoren. 
Die Kombination aus hoch gereinigten Pflanzenextrakten, niedermolekularen Inhaltsstoffen, biomimetischen Peptiden und Oligopep-
tiden revitalisiert und verjüngt alle Hautstrukturen.

INDIKATIONEN: Schlaffe, atonische, dünner werdende Haut sowohl auf dermaler als auch auf epidermaler Ebene. Dehydrierte 
Haut, mit verzögerter Regeneration. Stumpfe, ungleichmäßig gefärbte Haut mit verschiedenen Arten von Dyschromie. Empfindliche 
Haut mit Anzeichen von Couperose. Haut mit zahlreichen Falten unterschiedlicher Tiefe und Ursprung. Kann als Vorbereitung für äs-
thetische Operationen, Laserbehandlungen, Filler-Injektionen, mittelstarke und starke Peelings verwendet werden. Alter 50+

WIRKUNG:  Strahlende, gleichmäßige, glatte und gestraffte Haut sofort nach einer einzigen Behandlung! Verbessert die Eigen-
schaften der Haut, glättet die Falten, macht sie weniger tief und beugt dem Auftreten neuer Falten vor. Die Regeneration und der 
Stoffwechsel der Haut werden verbessert und die Haut zeigt einen gleichmäßigen hellen Teint und ein strahlendes Aussehen. Die 
Immunität der Haut wird gestärkt und Anzeichen von Couperose werden reduziert. Die Gesichtskonturen und der Hals sind fester und 
definierter.

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  60-80 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 7-9 Behandlungen im Abstand von 5-7 Tagen.

RE-DIFY 
Verjüngende Behandlung

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing/ Hyalogy P-effect Re-purerance Wash/ Hyalogy Creamy Wash
- Hyalogy Re-Dify lotion
- Hyalogy FH essence / Hyalogy α I Hyalogy β
- Hyalogy Re-Dify cream
- Hyalogy Emollient cream pack – auf Empfehlung der Kosmetikerin als nährende Anti-Ageing-Creme und/oder als nährende Anti-Ag-
eing-Maske.
- Hyalogy PD cream pack – auf Empfehlung der Kosmetikerin als nährende Anti-Ageing-Creme und/oder als nährende Anti-Ag-
eing-Maske.
- Hyalogy Deep moisturizer
- BW line –falls erforderlich, auf Empfehlung der Kosmetikerin.
- Hyalogy Re-Dify eye mask, Hyalogy Eye Moist lift, Hyalogy Daily and nightly cream for eyes

!WICHTIG! Kombinieren Sie nicht mehr als zwei physiotherapeutische Methoden in einer Behandlung, z. B. LED-Lichttherapie und
Massage oder Massage und Iontophorese.
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und 
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Für alle Hauttypen:
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Für empfindliche Haut:
Schaum mit Hilfe der Pinsel auf Gesicht, Hals und Dekolleté auftragen.  
Unreinheiten mit einer feuchten, warmen Kompresse entfernen. Trocknen 
lassen oder mit Papiertüchern abtrocknen.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.
Phase 2
Für alle Hauttypen:
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.
Für empfindliche Haut:
Schaum mit Hilfe der Pinsel auf Gesicht, Hals und Dekolleté auftragen.  
Unreinheiten mit einer feuchten, warmen Kompresse entfernen. Trocknen 
lassen oder mit Papiertüchern abtrocknen.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy 
Creamy Wash

Hyalogy 
Creamy Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

2

1

3-5

5-7

2-4

1.5

1.5

1.5

1.0

2.0

1.5

1.5

Hyalogy P-effect 
Reliance Gel

Hyalogy Re-Dify 
Face mask

15 0.3

3.0

3.  REVITALISIERUNG, REGENERIERUNG UND SCHUTZ DER 
EXTRAZELLULÄREN MATRIX.
Verteilen Sie das Produkt mit sanft klopfenden Bewegungen auf der Haut 
des Periorbitalbereichs.

Nehmen Sie jedes Sheet von seiner Papierunterlage ab, modellieren Sie 
die Haut der Augenpartie und kleben Sie das Sheet auf die unteren Au-
genlider. Lassen Sie das Produkt 15 Minuten einwirken, während Sie die 
Gesichtsmaske auftragen.

Verteilen Sie die Maske auf dem Gesicht. Massieren Sie die Maske sanft in 
kurzen, weichen, kreisenden Bewegungen mit dem Finger ein. Die Textur 
der Maske wird sich verändern: Das Gel wird zu einer dichten, klumpigen 
Masse auf der Hautoberfläche. Wenn das Gel zu einem festen Klumpen 
geworden ist, nehmen Sie es vorsichtig mit einem Papiertuch ab. Die über-
schüssigen Produkte mit einer warmen Kompresse entfernen.

Re-Dify-Behandlung

Hyalogy 
P-effect Sheet

1 Stück
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

Re-Dify-Behandlung

4. FEUCHTIGKEITSZUFUHR UND STIMULATION DER NEOKOL-
LAGENESE.
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 

In dieser Phase können Sie Iontophorese (-) oder Mikroströme durchfüh-
ren / oder:

Eine Led-Lichttherapie mit rotem Licht (Wellenlänge 633-830 nm) für eine 
verjüngende Wirkung / oder:

Einen Dermaroller oder Dermapen mit einer Nadellänge von 0,25-0,3 mm 
verwenden. Behandeln Sie in diesem Fall die Haut mit einer alkoholfreien 
Desinfektionslösung, bevor Sie Lotionen und Seren auftragen.

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion 

Hyalogy P-effect essence 
Hyalogy α

5-7 1.0

0.3
0.3

5. MODELLIERENDE MASSAGE
Nehmen Sie eine ausreichende Menge des Produkts in Ihre Hände und 
erwärmen Sie es zwischen Ihren Handflächen, bevor Sie mit der Massage 
beginnen. Die Art der Massage hängt von dem Zustand der Haut ab. 
20-25 Minuten einwirken lassen und dann mit einer warmen, feuchten 
Kompresse entfernen.

Hyalogy Facial 
Massage Cream

20-25 8.0

6. REPARATUR UND SCHUTZ DER HORNSCHICHT
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion

BioPure EG100 Essence

3-5 1.0

0.3

9. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie eine erbsengroße Menge der Creme auf Gesicht, Hals und 
Dekolleté, bis sie vollständig eingezogen ist. Nicht einmassieren!

Hyalogy Eye Moist lift

Hyalogy PD cream pack

Hyalogy Daily and 
nightly cream for eyes

3-5 0.1

0.5

0.2

10.  SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es 
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5
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Die Einzigartigkeit dieser Behandlung liegt in der Kombination von Produkten, die mit Platin und niedermolekularer Hyaluronsäure 
angereichert sind. Hyaluronsäure hydratisiert alle Hautschichten, sorgt für eine optimale Homöostase und hilft den Fibroblasten und 
anderen Hautzellen, richtig zu funktionieren und die für eine gesunde Haut notwendigen Agenten zu erzeugen.
Platin mit niedrigem Molekulargewicht hat eine starke antioxidative Wirkung. Es neutralisiert freie Radikale und unterstützt alle ande-
ren antioxidativen Wirkungen. Die Platinverbindung mit niedrigem Molekulargewicht ermöglicht eine Desinfektion und leichte Aus-
trocknung, was fettige Haut begünstigt. Die Größe der Platinmolekülverbindung liegt zwischen 12 und 23 μm, so dass das Platin in der 
Hornschicht (Stratum corneum) verbleibt. Die Fluktuation der Platinmoleküle fällt mit den Fibroblasten zusammen und führt zur Syn-
these von verstärkenden Komponenten der Hautmatrix. Darüber hinaus steigert die Organoplatinverbindung mit niedrigem Moleku-
largewicht die Kollagensynthese erheblich, die für die Wiederherstellung geschwächter und atonischer Haut besonders wichtig ist. 
Es ist sinnvoll, aufhellende Komponenten in eine Platinbehandlung aufzunehmen. Die BW-Intensivmaske besteht aus einem Komplex 
repräsentativer aufhellender Inhaltsstoffe wie Oligopeptid-34, Oligopeptid-68, Arbutin, Alpha-Arbutin und Phenylethylresorcinol. 
Diese Bestandteile zerstören nicht nur vorhandenes Melanin, sondern verhindern vor allem dessen Neubildung. Antioxidative Wirk-
stoffe wie Superoxiddismutase, Ubichinon und 3-Lauriglycerylascorbat blockieren den Fluss der freien Radikale, was ebenfalls sehr 
wichtig im Kampf gegen Pigmentflecken ist. Das 3-Lauriglyceryl-Ascorbat, ein innovatives Vitamin-C-Derivat, steigert die Bildung von 
Ceramiden in der Haut erheblich. Die vermehrte Bildung von Ceramiden ist sehr wichtig für die Wiederherstellung der Zellmembran-
struktur bei aggressiven Hautbehandlungen. Dies ist ein grundlegender Bestandteil der Hautrehabilitation, und die Aminosäuren in 
diesem Produkt machen diesen Prozess effizienter.
Diese Behandlung auf der Basis von angereichertem Platin und aufhellenden Wirkstoffen hat einen deutlichen Lifting-Effekt und kann 
als „WOW-Effekt“-Behandlung dienen. Die Haut wird glatt und glänzend und kann als Make-up-Unterlage verwendet werden. Eine 
komplette Serie dieser Behandlungen wird empfohlen, um das Problem der Hyperpigmentierung und der Hautalterung zu lösen. Sie 
trägt auch dazu bei, die Wirksamkeit von LED- und Lasertherapien sowie von Peeling-Behandlungen zu erhöhen.

INDIKATIONEN: Haut des „Großstädters“, ungleichmäßiger Teint, Dyschromie unterschiedlicher Tiefe und Herkunft, Haut ohne 
Glanz. Haut mit ungleichmäßiger Textur, Haut, die zu Stress neigt, mit Verformungen und Falten von unterschiedlicher Tiefe. Kann als 
„Party-Look“-Behandlung eingesetzt werden. Alle Altersgruppen.

WIRKUNG:  Starker antioxidativer Schutz, Ausgleich des Teints, Aufhellung von Pigmentflecken und Prävention von Dyschromie. 
Nach der Behandlung sieht die Haut strahlend aus. Außerdem hat die Behandlung eine leicht desinfizierende Wirkung, formt die 
Konturen des Gesichts, beschleunigt die Kollagensynthese und verstärkt die Wirkung anderer Behandlungen zur Verjüngung und 
Aufhellung.

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  70-85 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 8-12 Behandlungen. Die ersten 4-5 Behandlungen sollten alle 4-5 Tage durchgeführt werden, danach 
einmal pro Woche. Nach dieser Serie werden zusätzliche Behandlungen einmal im Monat empfohlen.

BW
Hautaufhellende Behandlung

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing / Hyalogy P-effect Re-purerance Wash/ Hyalogy Creamy Wash 
- Hyalogy P-effect Refining Lotion / Hyalogy Platinum Lotion / Hyalogy AC Lotion
- Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy Platinum Essence / BW Concentrate
- Hyalogy P-effect Reliance Gel / Hyalogy BW Night Cream / Hyalogy VCIP Cream
- Hyalogy BW Intense Mask
- Hyalogy Platinum Eye Cream
- Hyalogy P-effect UV Protector SPF 25 PA++/ Hyalogy UV Intense Protector SPF 50

!WICHTIG! Es wird empfohlen, nach der Behandlung Sonnenschutzmittel und Pflegeprodukte für zu Hause zu verwenden.
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und 
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

2

1

3-4

5-7

2-4

1.5

1.5

1.5

1.5

1.5

BW-Behandlung

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 1.0

3.  STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON 
STAMMZELLEN
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.

Für empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.

4. HYDRATATION UND ANTIOXIDATIVER SCHUTZ
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 

Hyalogy Platinum 
Lotion

BioPure HA 100 Essence
Hyalogy Platinum 

Essence
BioPure VC 100 Essence

4-5 1.0

0.3

0.3

0.5

Hyalogy Facial 
Massage Cream

20-25 3.0
5. MASSAGE
Nehmen Sie eine ausreichende Menge des Produkts in Ihre Hände und 
erwärmen Sie es zwischen Ihren Handflächen, bevor Sie mit der Massage 
beginnen. Die Art der Massage hängt von dem Zustand der Haut ab. 
20-25 Minuten einwirken lassen und dann mit einer warmen, feuchten 
Kompresse entfernen.
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BW-Behandlung

6. INTENSIVER AUSGLEICH DES TEINTS
Legen Sie die Maske auf das trockene Gesicht und richten Sie sie an den 
Linien um den Mund und die Augen aus. Je dichter die Maske aufgelegt 
wird, desto wirksamer ist sie. Die Einwirkzeit beträgt 20 Minuten. Über-
schüssiges Produkt leicht in die Haut von Gesicht und Hals einmassieren.

Während die Maske einwirkt, Hals, Schultern und Dekolleté einmassieren.

20

10.  SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es 
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5

9. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Platinum 
Eye Cream

Hyalogy P-effect 
Reliance Gel

2-3 0.3

1.0

Hyalogy BW 
Intense Mask

1 Stück

7.  AUFHELLUNG
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Nicht einmassie-
ren!

Tragen Sie das Produkt auf die Problemzonen auf. Überschüssiges Kon-
zentrat auf die Haut von Gesicht (einschließlich Augenlider und Lippen), 
Hals und Dekolleté verteilen. Das Produkt mit sanften, klopfenden Bewe-
gungen in die Haut einziehen lassen. 

Hyalogy P-effect 
Platinum Lotion

Hyalogy BW
Concentrate

2 1.0

0.2

Hyalogy RF 
Treatment cream 3.0
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Diese Behandlung kombiniert die außergewöhnlichen Eigenschaften von Platin mit niedrigem Molekulargewicht mit der stimulieren-
den Wirkung der Sparkling Gel Maske.
Die Maske aktiviert die Mikrozirkulation und verbessert die Versorgung des Gewebes mit Sauerstoff und biologisch aktiven Subs-
tanzen, erhöht den Lymphfluss und die Entgiftung des Gewebes. Es hat eine antibakterielle, adstringierende und hauterneuernde 
Wirkung. Die Haut sieht sofort nach dem Auftragen der Maske gleichmäßig, homogen und strahlend aus. Die Maske normalisiert den 
pH-Wert der Haut, schützt die Haut vor freien Radikalen und hat die Fähigkeit, Dyschromie zu bekämpfen. Die glättende Wirkung der 
Maske wird außerdem durch Arbutin und Pflaumenextrakt verstärkt, die das Wandern von Melanin an die Hautoberfläche verhindern. 
Die Maske enthält einen Komplex aus Gelée Royale und Sojaglycin, der mit Bacillus-subtilis-Enzymen fermentiert wurde und als Post-
biotikum wirkt.
Die Behandlung hat einen Sofort-Effekt, die Haut wirkt glänzend, geschmeidig und frisch. Die Behandlungskur kann mit Behandlun-
gen und Produkten aus der BW-Serie kombiniert werden, um Verformungen des Hauttons intensiv zu bekämpfen.

INDIKATIONEN: Haut von Großstädtern, Haut mit vergrößerten Poren und Hyperkeratose. Haut mit ungleichmäßigem Teint und 
altersbedingter Verformung von Hautton und Konturen, Falten. Alle Altersgruppen.

WIRKUNG:  Anregung des Zellstoffwechsels und der Gewebeatmung. Förderung der Mikrozirkulation und Entgiftung der Haut. 
Diese Behandlung gleicht den Teint aus, bietet antioxidativen Schutz und bekämpft Hyperpigmentierung. Die Haut sieht frisch und 
strahlend aus.

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  50-80 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 8-10 Behandlungen im Abstand von 5-7 Tagen.

SPARKLING
Ausgleich des Hauttons

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing / Hyalogy P-effect Re-purerance Wash/ Hyalogy Creamy Wash 
- Hyalogy P-effect Refining Lotion / Hyalogy Platinum Lotion 
- Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy Platinum Essence 
- Hyalogy P-effect Reliance Gel / Hyalogy P-effect basing emulsion / Hyalogy Platinum Face cream 
- Hyalogy Sparkling gel pack
- Hyalogy P-effect UV Protector SPF 25 PA++/ Hyalogy UV Intense Protector SPF 50
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und 
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.
Phase 2
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

2

1

3-4

5-7

2-4

1.5

1.5

1.5

1.5

1.5

Sparkling-Behandlung

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 1.0

3.  STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON 
STAMMZELLEN
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.

Für empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion

BioPure EG 100 Essence 
BioPure VC 100 Essence

5-7 1.0

0.3
0.3

4. ANTIOXIDATIVER SCHUTZ UND STIMULATION DER FIBRO-
BLASTEN 
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind. In dieser Phase können Sie eine Druckpunktmassage 
des Gesichts durchführen.

5. STIMULIERUNG DER MIKROZIRKULATION UND KONTUR-
MODELLIERUNG
Nehmen Sie eine ausreichende Menge des Produkts in Ihre Hände und 
erwärmen Sie es zwischen Ihren Handflächen, bevor Sie mit der Massage 
beginnen. 20-25 Minuten einwirken lassen und dann mit einer warmen, 
feuchten Kompresse entfernen.

Hyalogy Facial 
Massage Cream

20-25 8.0
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

Sparkling-Behandlung

6. FÖRDERUNG DER MIKROZIRKULATION UND DER STOFF-
WECHSELPROZESSE
Tragen Sie die Maske sanft auf die gereinigte Haut auf, wobei Sie die Au-
genpartie aussparen. Lassen Sie sie 10 bis 15 Minuten einwirken. Je unrei-
ner die Haut ist, desto länger ist die Einwirkzeit der Maske. Entfernen Sie 
überschüssiges Produkt vorsichtig mit einer feuchten Kompresse.

10-15

9. SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es 
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5

8. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Platinum 
Eye Cream

Hyalogy Platinum 
Face Cream

2-3 0.3

1.0

Hyalogy 
Sparkling Gel Pack

1 Stück

7.  ZELLERNEUERUNG
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut, auch im Periorbitalbereich mit sanft 
klopfenden Bewegungen. Führen Sie eine Druckpunktmassage, um die 
Absorption zu fördern.

Verteilen Sie das Produkt auf der Haut, auch im Periorbitalbereich, mit 
sanft klopfenden Bewegungen, bis es vollständig eingezogen ist.

In diesem Stadium kann die Ionophorese für 10-15 Minuten angewendet 
werden.

Hyalogy 
Platinum Essence

5-15

0.5

Hyalogy 
Platinum Lotion

1.0
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Empfindliche Haut ist sowohl für die Kosmetikerin als auch für ihre Kunden eine große Herausforderung. Überempfindlichkeitsreakti-
onen schränken die Produktpalette der Kosmetikerin bei der Erfüllung der ästhetischen Ansprüche ihrer Patienten drastisch ein. Die 
Anforderungen an die Behandlung sind bei diesen Menschen extrem hoch. Um langfristig gute Ergebnisse zu erzielen, ist es uner-
lässlich, die Reaktivität der Haut deutlich zu senken sowie sie zu schützen und mit Feuchtigkeit zu versorgen. Die Inhaltsstoffe mit nied-
rigem Molekulargewicht in den Forlle‘d-Produkten sind eine perfekte Lösung für dieses Problem. Niedermolekulare Hyaluronsäure 
stellt die Struktur der dermalen Matrix wieder her, ermöglicht die Aktivität der Fibroblasten und stimuliert die Regenerationsprozesse 
in der Epidermis. Hydrolysiertes Eierschalenmembranprotein, das reich an der Aminosäure Cystein ist, stimuliert die Kollagenproduk-
tion. Dies ist sowohl für die Dermis als auch für die Epidermis von größter Bedeutung, da die Integrität der Haut zu einem großen Teil 
vom Kollagenstatus abhängt. Das Problem der Hautintegrität kann nicht gelöst werden, ohne die Lipidstrukturen wiederherzustellen. 
Deshalb sind einzigartige Produkte, die Inhaltsstoffe wie Squalan und Ceramid III enthalten, Teil des Programms. Diese Inhaltsstoffe, 
die in den Reinigungsprodukten von Forlle‘d, im Serum BioPure CE 100 Essence und in der Hyalogy Emollient Cream Pack enthalten 
sind, sind einzigartig, weil sie mit den Bestandteilen des Hydrolipidfilms der Haut identisch sind. Diese Produkte machen die Haut 
weich und gleichen Defizite im interzellulären Zement und in den Zellmembranen aus, um die langfristige Erholung der empfindli-
chen Haut zu gewährleisten.
Eine vollständige Behandlungskur reduziert die ästhetischen Symptome der Überempfindlichkeit wie Rötungen, ausgetrocknete, 
gereizte und schmerzhafte Haut. Diese Behandlung bekämpft auch die Hauptursachen der Überempfindlichkeit und hat somit einen 
langfristigen therapeutischen Nutzen. Sie hydratisiert die Haut tiefgreifend auf allen Ebenen und hat wasserspeichernde Eigenschaf-
ten. Die so beruhigte und geschützte Haut erhält einen schönen gleichmäßigen Teint. Diese Behandlung sorgt für ein lang anhalten-
des Lifting und hat eine starke verjüngende Wirkung.

INDIKATIONEN: Empfindliche, trockene Haut. Alter 40+

WIRKUNG:  Lindert Reizungen, Rötungen, reduziert Überempfindlichkeit und verbessert die Hautelastizitä. Regt die Kollagenpro-
duktion an, reguliert den Wasserhaushalt der Haut, stellt den Lipidfilm der Haut wieder her und macht die Haut weich. Regt die Rege-
neration an, sorgt für ein lang anhaltendes Lifting und stellt die Barrierefunktion der Haut wieder her.

KONTRAINDIKATIONEN:  Zu Fettigkeit neigende Haut, Mischhaut oder fettige Haut. Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber 
Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische Behandlungen. Eine einmalige Behandlung kann bei junger Haut unter 
40 Jahren durchgeführt werden.

DAUER DER BEHANDLUNG:  45-60 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 10 Behandlungen, die alle 5-7 Tage durchgeführt werden.

BASIC EMPFINDLICHE HAUT 
Anti-Aging-Behandlung für zu Rötungen neigende, trockene und empfindliche Haut

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing/ Hyalogy Creamy Wash
- Hyalogy P-effect Refining Lotion
- Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy FH Essence 
- Hyalogy P-effect Nourishing Cream / Hyalogy Emollient cream pack
- Hyalogy Daily and Nightly Cream for Eyes/ Hyalogy Platinum Eye Cream
- Hyalogy P-effect UV Protector SPF 25 PA++/ Hyalogy UV Intense Protector SPF 50
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und 
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Für alle Hauttypen:
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Für sehr empfindliche Haut:
Schaum mit Hilfe der Pinsel auf Gesicht, Hals und Dekolleté auftragen.  
Unreinheiten mit einer feuchten, warmen Kompresse entfernen. Trocknen 
lassen oder mit Papiertüchern abtrocknen.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.
Phase 2
Für alle Hauttypen:
Verarbeiten Sie das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen 
Schaum. Drücken Sie die Pinsel dabei nicht zusammen und tragen Sie den 
Schaum auf Gesicht und Hals über das zuvor in Phase 1 aufgetragene Pro-
dukt auf. Führen Sie eine Pinselmassage entlang der Massagelinien durch. 
Unreinheiten können nun mit warmem Wasser oder einer feuchten heißen 
Kompresse entfernt werden. Lassen Sie die Haut anschließend trocknen 
oder trocknen Sie sie mit Papiertüchern ab.

Für sehr empfindliche Haut:
Schaum mit Hilfe der Pinsel auf Gesicht, Hals und Dekolleté auftragen.  
Unreinheiten mit einer feuchten, warmen Kompresse entfernen. Trocknen 
lassen oder mit Papiertüchern abtrocknen.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

Hyalogy 
Creamy Wash

Hyalogy 
Creamy Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

2

1

3-5

5-7

2-4

1.5

1.5

1.5

1.0

2.0

1.5

1.5

Basic empfindliche Haut-Behandlung

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 1.0

3.  STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON 
STAMMZELLEN
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.

Für sehr empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

Basic empfindliche Haut-Behandlung

6. ZUSÄTZLICHE HYDRATATION
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut, auch im Periorbital-
bereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis es vollständig eingezogen ist. 

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion

2-3 1.0

8. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Daily and 
nightly cream for eyes

Hyalogy P-effect 
Nourishing Cream / 

Hyalogy Platinum Face 
Cream

1-2 0.3

1.0

9. SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es 
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5

Hyalogy P-effect 
Reliance Gel

Hyalogy  Emollient 
Cream Pack

20 0.3

5.0

4. REGENERATION  UND LINDERUNG VON REIZUNGEN
Verteilen Sie das Produkt mit sanft klopfenden Bewegungen auf der Haut 
des Periorbitalbereichs.

Nehmen Sie jedes Sheet von seiner Papierunterlage ab, modellieren Sie 
die Haut der Augenpartie und kleben Sie das Sheet auf die unteren Au-
genlider. Lassen Sie das Produkt 15 Minuten einwirken, während Sie die 
Gesichtsmaske auftragen.

Verteilen Sie eine ausreichende Menge der Maske mit einem Kosmetik-
pinsel oder einem Spatel gleichmäßig auf der Haut. Lassen Sie die Maske 
15 Minuten lang einwirken und entfernen Sie dann das überschüssige Pro-
dukt vorsichtig mit einer feuchten, warmen Kompresse.

Während die Maske einwirkt, Hals, Schultern und Dekolleté einmassieren.

Hyalogy P-effect Sheet 1 Stück

7.  STIMULATION DER KOLLAGEN- UND ELASTINSYNTHESE
Verteilen Sie die Produkte nacheinander gleichmäßig auf der Haut, auch 
im Periorbitalbereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 

Bio Pure EG 100 Essence 
Bio Pure EM 100 Essence

Hyalogy FH Essence

3-5 0.3
0.3
0.5

Hyalogy RF 
Treatment cream 3.0
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Umweltbelastungen, Stress, ungesunde Ernährung, unsachgemäße Einnahme von Medikamenten, Vorliebe für kosmetische Behand-
lungen, die die Haut verletzen - all diese Faktoren führen zu Hautempfindlichkeit, die zu einem weit verbreiteten Problem geworden 
ist. Hinzu kommt, dass die kumulativen physiologischen Veränderungen im Laufe der Jahre die Fähigkeit der Haut, sich selbst zu 
schützen, verringern.
Daher sind die Anforderungen an Produkte zur Behandlung empfindlicher Haut sehr hoch. Die Behandlung sollte eine lang anhalten-
de, entzündungshemmende Wirkung haben und die Empfindlichkeit der Nervenenden reduzieren. Außerdem ist die Optimierung 
der Mikroflora der Haut erforderlich. Es sollte eine Behandlung geben, die für alle Hauttypen und für jedes Alter geeignet ist.
Das Behandlungsverfahren für empfindliche Haut von Forlle‘d erfüllt diese Anforderungen vollständig.  
Dieses Verfahren löst nicht nur alle Probleme, die mit der Empfindlichkeit der Haut zusammenhängen, sondern hat auch einen unmit-
telbaren ästhetischen Effekt: Nach der Behandlung ist die Haut sauber, hydratisiert, strahlend und sieht sehr frisch aus.

INDIKATIONEN: Empfindliche Haut aller Art. Haut mit veränderter Rezeptorempfindlichkeit gegenüber einer Substanz oder einer 
Gruppe von Substanzen, Haut mit Couperose, Rosacea, Ekzemen und Psoriasis. Verlängert und stabilisiert Remissionen und wird auch 
zur Rehabilitation nach aggressiven Behandlungen empfohlen (nach Peeling, Injektionsbehandlungen, Laserbehandlungen, RF-Be-
handlungen, abrasiver Reinigung).

WIRKUNG:  Verringert die Empfindlichkeit der Nervenenden, reduziert die Rötung und hat eine ausgeprägte beruhigende Wirkung. 
Stellt die Barrierefunktionen der Epidermis und aller tieferen Hautschichten wieder her, reduziert Entzündungsreaktionen und bietet 
einen antioxidativen Schutz der Haut. Hydratisiert alle Hautschichten, reguliert die Talgproduktion, schützt und erneuert die Mikroflora 
der Haut.

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen. 

DAUER DER BEHANDLUNG:  55-70 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: Bis zum Erreichen der gewünschten Ergebnisse.

SENSI-SKIN
Behandlung für empfindliche Haut mit der Produktlinie SensiSkin

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Clearance Cleansing/ Hyalogy Creamy Wash
- Hyalogy P-effect Refining Lotion
- Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy FH Essence 
- Hyalogy SensiSkin Cream / Hyalogy Emollient cream pack / Hyalogy Reliance Gel
- Hyalogy Daily and Nightly Cream for Eyes/ Hyalogy Platinum Eye Cream
- Hyalogy P-effect UV Protector SPF 25 PA++/ Hyalogy UV Intense Protector SPF 50
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und 
Lippen entfernen.

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Schaum mit Hilfe der Pinsel auf Gesicht, Hals und Dekolleté auftragen.  
Unreinheiten mit einer feuchten, warmen Kompresse entfernen. Trocknen 
lassen oder mit Papiertüchern abtrocknen.

2.2.  TIEFENREINIGUNG  
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Gesicht und Hals 
mit trockenen Fingerspitzen. Massieren Sie das Gesicht nicht länger als 10 
Minuten und konzentrieren Sie sich dabei auf hyperkeratotische Bereiche 
und Regionen mit Mitessern. Führen Sie bei Bedarf eine mechanische Rei-
nigung durch. Nicht abspülen.
Phase 2
Schaum mit Hilfe der Pinsel auf Gesicht, Hals und Dekolleté auftragen.  
Unreinheiten mit einer feuchten, warmen Kompresse entfernen. Trocknen 
lassen oder mit Papiertüchern abtrocknen.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy 
Creamy Wash

Hyalogy 
Creamy Wash

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

2

1

1-2

2-3

1-2

1.5

1.5

1.0

1.0

1.5

SensiSkin-Behandlung

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 1.0

3.  STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON 
STAMMZELLEN
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich mit sanften, klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 5-7 
Minuten einwirken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspü-
len.

Für sehr empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig auf die Haut auf, auch auf die Perior-
bitalbereich, mit sanften klopfenden Bewegungen auf. Lassen Sie es 3-5 
Minuten einwirken. Mit kühlem Wasser abspülen.

4. HYDRATATION UND REIZLINDERUNG
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut, auch im Periorbital-
bereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis es vollständig eingezogen ist. 

Hyalogy 
SensiSkin Lotion

1-2 1.0

5. HYDRATATION UND AKTIVIERUNG DES STOFFWECHSELS
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut, auch im Periorbital-
bereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis es vollständig eingezogen ist. 

Hyalogy P-effect 
Essence

1-2 0.3

Hyalogy P-effect 
Reliance Gel

Hyalogy SensiSkin 
Mask

20

15

0.3

4.0

6. INTENSIVE HYDRATATION UND LINDERNDE WIRKUNG
Verteilen Sie das Produkt mit sanft klopfenden Bewegungen auf der Haut 
des Periorbitalbereichs.

Nehmen Sie jedes Sheet von seiner Papierunterlage ab, modellieren Sie 
die Haut der Augenpartie und kleben Sie das Sheet auf die unteren Au-
genlider. Lassen Sie das Produkt 15 Minuten einwirken, während Sie die 
Gesichtsmaske auftragen.

Verteilen Sie eine ausreichende Menge der Maske mit einem Kosmetik-
pinsel oder einem Spatel gleichmäßig auf der Haut. Verwenden Sie die 
Maske gekühlt, um eine stärkere lindernde und abschwellende Wirkung 
zu erzielen. Die Maske am Ende nicht abspülen, sondern den Überschuss 
mit einem feuchten Handtuch abtupfen.

Hyalogy P-effect Sheet 1 Stück



FORLLE´D BEHANDLUNGSHANDBUCH  |   57

BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

SensiSkin-Behandlung

9. ZUSÄTZLICHE HYDRATATION
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut, mit sanften Klopfbe-
wegungen, bis es vollständig eingezogen ist. 

Hyalogy 
SensiSkin Lotion

2-3 1.0

12.  PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Daily and 
nightly cream for eyes

Hyalogy SensiSkin
Cream

1-2 0.3

1.0

13.  SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es 
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5

Hyalogy Emollient 
Cream Pack

Bio Pure CE 100 Essence

15 3.0
8. LYMPHDRAINAGE-MASSAGE
Vermischen Sie die Creme und das Serum in der Hand und tragen Sie die 
Mischung auf das Gesicht auf. Führen Sie eine Lymphdrainage und eine 
beruhigende Massage durch. Anschließend das überschüssige Produkt 
mit einer feuchten, warmen Kompresse entfernen.

0.1

10.  KERATOSE-PRÄVENTION
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut, auch im Periorbital-
bereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis es vollständig eingezogen ist. 

Bio Pure EG 100 Essence1-2 0.3

11 .  INTENSIVE ENTZÜNDUNGSHEMMENDE UND LINDERNDE 
WIRKUNG
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut, mit sanften Klopfbe-
wegungen und achten Sie dabei besonders auf überempfi ndliche und 
gereizte Stellen.

Hyalogy SensiSkin 
Essence

1-2 0.3
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und 
Lippen entfernen.

2.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt mit trockenen Fingerspitzen auf der trockenen 
Haut von Gesicht und Hals, um Verunreinigungen zu lösen. Nicht abspü-
len.
Phase 2
Schaum mit Hilfe der Pinsel auf Gesicht, Hals und Dekolleté auftragen.  
Unreinheiten mit einer feuchten, warmen Kompresse entfernen. Trocknen 
lassen oder mit Papiertüchern abtrocknen.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy 
Creamy Wash

2

1

1-2

1.5

1.5

1.0

SensiSkin MINI-Behandlung

6. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut des Peri-
orbitalbereichs.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Daily and 
nightly cream for eyes

Hyalogy SensiSkin
Cream

1-2 0.3

1.0

7.  SCHUTZ
Verteilen Sie das Produkt auf der Haut der Lippen und massieren Sie es 
sanft in den Zinnoberrand ein.

Verteilen Sie das Produkt mit sanften Bewegungen auf der Haut von Ge-
sicht und Hals.

Hyalogy Protective 
Cream for Lips

Hyalogy P-effect 
UV Protector SPF25++

1-2 0.2

0.5

3.  HYDRATATION UND REIZLINDERUNG
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut, auch im Periorbital-
bereich, mit sanften Klopfbewegungen, bis es vollständig eingezogen ist. 

Hyalogy 
SensiSkin Lotion

1-2 1.0

Hyalogy SensiSkin 
Mask

15 4.0
5. INTENSIVE HYDRATATION UND LINDERNDE WIRKUNG
Verteilen Sie eine ausreichende Menge der Maske mit einem Kosmetik-
pinsel oder einem Spatel gleichmäßig auf der Haut. Verwenden Sie die 
Maske gekühlt, um eine stärkere lindernde und abschwellende Wirkung 
zu erzielen. Die Maske am Ende nicht abspülen, sondern den Überschuss 
mit einem feuchten Handtuch abtupfen.

4. INTENSIVE ENTZÜNDUNGSHEMMENDE UND LINDERNDE 
WIRKUNG
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut, mit sanften Klopfbe-
wegungen und achten Sie dabei besonders auf überempfi ndliche und 
gereizte Stellen.

Hyalogy SensiSkin 
Essence

1-2 0.3
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Eine hervorragende Behandlung, die den Periorbitalbereich anhebt und modelliert. Die Anatomie und Physiologie des Periorbital-
bereichs führen zu einer schnellen Alterung der Augenlidhaut. Deshalb braucht sie spezielle Behandlungen - Verjüngung, Straffung 
und Modellierung. 

Die Wirkung dieser Behandlung basiert auf einer Kombination von Produkten, die eine verjüngende Wirkung haben. Die Hyalogy 
P-effect Peeling Lotion kurbelt die Kollagensynthese an, die dieser Bereich so dringend benötigt. Die Seren der BioPure-Linie sorgen 
für einen antioxidativen Schutz und lösen die bestehende oxidative Blockade der Fibroblasten. Dadurch erhöht sich deren Synthese-
aktivität.  

Niedermolekulare Hyaluronsäure hydratisiert alle Schichten der Haut und verdichtet sie. Sie glättet feine Linien und Fältchen. Sie 
fungiert als effizientes Transportsystem für die meisten Wirkstoffe des Programms. Sie verstärkt die Eigenschaften der Antioxidantien. 
Das Serum Hyalogy β ist ein wichtiger Bestandteil des Programms.Einer der Hauptbestandteile des Serums ist Acetylhexapeptid-3 
(Argireline). Das Serum sorgt für einen Lifting-Effekt und glättet mimische Falten, die vor allem im periorbitalen Bereich auftreten. 
Diese Behandlung spendet intensiv Feuchtigkeit und glättet die Haut der Augenlider, so dass die Augen breiter wirken. Nach 6-10 
Behandlungen sind die mimischen Falten fast vollständig geglättet. Die Behandlung ist eine perfekte Ergänzung zur Botulinumthera-
pie. Die verjüngenden Inhaltsstoffe dieser Behandlung verdicken die Haut der Augenlider, verbessern die Blutzirkulation in diesem 
Bereich und stärken die Wände der Blutgefäße. Damit ist das Verfahren mehr als nur ein ästhetischer Eingriff. Sie macht die Haut der 
Augenlider gesünder und geschmeidiger. Die tägliche Hautpflege hilft bei der Behandlung der Schlupflider.

INDIKATIONEN: Alle Hauttypen. Alle Altersgruppen.

WIRKUNG:  Strafft die Konturen der Augenpartie, korrigiert mimische Falten und verbessert die Durchblutung der Augenlidhaut. 
Stellt die Hautstruktur von innen her wieder her und verlängert die Wirkung von Injektionsbehandlungen.

KONTRAINDIKATIONEN:  Allergie gegen Vitamin C. Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontrain-
dikationen für kosmetische Behandlungen. 

DAUER DER BEHANDLUNG:  30-40 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 6-10 Behandlungen, zweimal pro Woche.

AUGENBEHANDLUNG
Modellierung der Augenpartie

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy Remover for Point Make-up
- Hyalogy P-effect Refining Lotion
- Hyalogy Daily and Nightly Cream for Eyes
- Hyalogy β
- Hyalogy P-effect Essence
- Hyalogy P-effect Sheet (im Kühlschrank bei 5 - 8°C aufbewahren und gekühlt verwenden)
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und 
Lippen entfernen.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

2 1.5

Augenbehandlung

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

4-5 0.3

2.  STIMULIERUNG DER DIFFERENZIERUNG VON 
STAMMZELLEN
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig mit sanften, klopfenden Bewegungen 
auf die Haut im Periorbitalbereich auf. Lassen Sie es 5-7 Minuten einwir-
ken, bevor Sie das nächste Produkt auftragen. Nicht abspülen.

Für empfindliche Haut:
Tragen Sie das Produkt gleichmäßig mit sanften, klopfenden Bewegungen 
auf die Haut im Periorbitalbereich auf. Lassen Sie es 3-5 Minuten einwir-
ken. Mit kühlem Wasser abspülen.

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion 

BioPure EG100 Essence 
BioPure VC100 Essence

2-3 0.2

0.1
0.1

3.  FEUCHTIGKEITSZUFUHR UND ANTIOXIDATIVER SCHUTZ
Verteilen Sie die Produkte nacheinander auf der Haut des Periorbitalbe-
reichs mit sanften klopfenden Bewegungen, bis sie vollständig eingezo-
gen sind.

Hyalogy Facial 
Massage Cream 

8-10 0.5
4. LIFTING UND MODELLIERENDE MASSAGE
Tragen Sie eine ausreichende Menge des Produkts auf. Führen Sie eine 
sanfte Lymphdrainage-Massage durch. Überschüssiges Produkt mit einer 
feucht-warmen Kompresse entfernen. Trocknen lassen.

Hyalogy P-effect 
Essence

1-2 0.2

5. STIMULATION DER KOLLAGEN- UND 
HYALURONSÄURESYNTHESE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften, klopfenden Bewegungen auf der 
Haut des Periorbitalbereichs.

Hyalogy P-effect 
Reliance Gel

Hyalogy 
P-effect Sheet

8-10 0.5

1 Stück

6. INTENSIVE FEUCHTIGKEITSZUFUHR UND LIFTING
Verteilen Sie das Produkt mit sanften, klopfenden Bewegungen auf dem 
Periorbitalbereich.

Nehmen Sie jedes Blatt von seiner Papierunterlage ab. Die Haut der Au-
genpartie modellieren und auf dem unteren Augenlid fixieren. 8-10 Minu-
ten einwirken lassen, dann vorsichtig abnehmen. Überschüssiges Produkt 
eintupfen und trocknen lassen.

Hyalogy Daily and 
Nightly Cream for Eyes

2 0.2
8. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften, klopfenden Bewegungen auf der 
Haut des Periorbitalbereichs.

Hyalogy β1 0.1
7.  FALTENKORREKTUR
Verteilen Sie das Produkt mit sanften, klopfenden Bewegungen auf der 
Haut des Periorbitalbereichs.
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Soforthilfe für gereizte und erregte Haut um die Augen. Dank der niedermolekularen Hyaluronsäure wird die trockene Haut intensiv 
mit Feuchtigkeit versorgt und beruhigt. Niedermolekulare Ceramide reparieren gestörte Zellmembranen und gleichen den Mangel 
an interzellulärem Zement aus. Unbeschädigtes Stratum corneum verhindert Überempfindlichkeiten. Macht die Haut weich und be-
ruhigt sie. 

Das Reliance-Gel sorgt für eine rasche Regeneration der Haut, indem es eine sofortige Rehydrierung gewährleistet und gleichzeitig 
die Fähigkeit der Haut, Feuchtigkeit sowohl in der Dermis als auch in der Epidermis zu binden, erhöht. 
Die Seren der BioPure-Linie kurbeln die Kollagensynthese an, die eine rasche Heilung der geschädigten Haut unterstützt. 

Diese Behandlung beruhigt, heilt, hydratisiert und macht die Haut der Augenlider geschmeidig. Sie hat auch eine beträchtliche ästhe-
tische Wirkung, da sie feine Linien und Falten glättet und Hyperpigmentierungen im periorbitalen Bereich kontrolliert. Hervorragend 
geeignet für die Rehabilitation nach Schönheitsoperationen und chemischen Peelings. Perfekt für Kontaktlinsenträger und Vielnutzer 
des Computers.

INDIKATIONEN: Gereizte, überempfindliche, sehr trockene Haut. Alle Altersgruppen.

WIRKUNG:  Beseitigt Überempfindlichkeit, Reizung und Trockenheit der Haut um die Augen. Lindert Entzündungen, heilt geschädig-
te Haut, reduziert Schwellungen und glättet feine Linien und Falten. Hautrehabilitation nach Operationen und chemischen Peelings.

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  20-25 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 5-7 Behandlungen, einmal alle 5-7 Tage.

SOS AUGENBEHANDLUNG
Soforthilfe bei gereizter Haut der Augenpartie

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy P-effect Refining Lotion
- Hyalogy Daily and Nightly Cream for Eyes
- Hyalogy P-effect Sheet (im Kühlschrank bei 5 - 8°C aufbewahren und gekühlt verwenden)
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  MAKE-UP-ENTFERNUNG
Gut schütteln, bis sich die beiden Phasen vollständig vermischt haben. 
Auf ein Wattepad auftragen und Verunreinigungen von Augenlidern und 
Lippen entfernen.

Hyalogy Remover for 
Point Make-up

2 1.5

SOS Augenbehandlung

BioPure 
CE100 Essence

5-7 0.3
2.  DRUCKPUNKT- UND LYMPHDRAINAGEMASSAGE
Tragen Sie eine ausreichende Menge des Produkts auf den Periorbitalbe-
reich auf. Führen Sie eine sanfte Lymphdrainage und Druckpunktmassage 
durch. Überschüssiges Produkt mit einer feuchtwarmen Kompresse ent-
fernen. Trocknen lassen.

Hyalogy Daily and 
Nightly Cream for Eyes

2 0.2
5. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften, klopfenden Bewegungen auf der 
Haut des Periorbitalbereichs.

Hyalogy P-effect 
Reliance Gel

8-10 3.0
3.  LINDERUNG VON IRRITATIONEN
Verteilen Sie eine ausreichende Menge des Produkts mit Kosmetikpinseln 
auf dem Periorbitalbereich. 8-10 Minuten einwirken lassen, dann die über-
schüssige Maske vorsichtig mit einer kühlen, feuchten Kompresse entfer-
nen. Trocknen lassen.

4. STIMULATION DER KOLLAGENSYNTHESE
Verteilen Sie die Produkte nacheinander auf der Haut des Periorbitalbe-
reichs mit sanften klopfenden Bewegungen, bis sie vollständig eingezo-
gen sind.

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion 

BioPure EG100 Essence 
BioPure EM100 Essence

2-3 0.2

0.1
0.1
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Es handelt sich um eine luxuriöse Behandlung für die Haut von Busen und Dekolleté mit ausgeprägtem Verjüngungseffekt. Die 
Behandlung aktiviert den Hautstoffwechsel in den östrogenabhängigen Bereichen. Die Behandlung basiert auf der Wirkung von 
Phytoöstrogenen, die aus der wilden Yamswurzel, Soja und Sonnenblume gewonnen werden. Die Phytoöstrogene haben eine ausge-
prägte verjüngende Wirkung, die den Östrogenspiegel auf nicht-hormonelle Weise normalisiert.

Die Wirkung von Inhaltsstoffen mit niedrigem Molekulargewicht und hochkonzentrierten Pflanzenextrakten führt zu einem ausge-
prägten Verjüngungseffekt. Vitamine, Mikronährstoffe und Pflanzenextrakte reduzieren bestehende dunkle Flecken und verhindern 
die Bildung neuer Flecken, während sie das Aussehen und den Teint der Haut normalisieren.

Die Behandlung enthält auch konzentrierte Seren, die hautstraffende Eigenschaften haben und Dehnungsstreifen bekämpfen. Die 
Ergebnisse dieser Behandlung sind immer wieder beeindruckend. Nach einer vollständigen Behandlung verschwinden dunkle Fle-
cken entweder ganz oder werden praktisch unsichtbar. Die Haut des Busens erhält einen ebenmäßigen Teint und wird glatt, fest und 
straff. Die gesteigerte Kollagensynthese verbessert den Stoffwechsel und die Regeneration der Haut. Diese Behandlung beugt der 
Alterung vor und bekämpft altersbedingte Veränderungen an Busen und Dekolleté. Sie ist besonders für Kundinnen mit kleinem 
Busen zu empfehlen.

INDIKATIONEN: Haut von Dekolleté und Büste mit Dehnungsstreifen und verminderter Spannkraft und Elastizität sowie trockene 
und geschwächte Haut. Alle Altersgruppen.

WIRKUNG:  Modellierung des Busens, reduziert sichtbar die Hyperpigmentierung, beugt neuen dunklen Flecken vor, hellt auf, wirkt 
antioxidativ, stellt die Epidermis- und Dermalstruktur wieder her, verbessert die Mikrozirkulation und verdichtet die Haut.

KONTRAINDIKATIONEN:  Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontraindikationen für kosmetische 
Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  65-80 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 10-12 Behandlungen.

Behandlung zur Modellierung von Brust und Dekolleté

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy P-effect Refining Lotion / Hyalogy Platinum Lotion,
- Hyalogy P-effect Essence / Hyalogy α / Hyalogy Platinum Essence / Hyalogy FH Essence
- Hyalogy Body treatment cream
- Hyalogy P-effect UV Protector SPF 25 PA++/ Hyalogy UV Intense Protector SPF 50

BUST UND DEKOLLETÉ
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  VORBEREITUNG
Legen Sie eine feuchte, warme Kompresse auf die Haut von Dekolleté und 
Büste und führen Sie eine Lymphdrainage-Massage durch. 

3-5

Bust und Dekolleté-Behandlung

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Hals, Dekolleté und 
Dekolleté mit den trockenen Fingerspitzen, um Unreinheiten zu lösen. 
Nicht ausspülen.
Phase 2
Das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen Schaum verarbei-
ten und direkt auf das bereits aufgetragene Produkt auf die Haut von Hals, 
Dekolleté und Büste auftragen. Führen Sie eine Pinselmassage entlang 
der Massagelinien durch. Entfernen Sie Verunreinigungen mit warmem 
Wasser oder einer feuchten heißen Kompresse. Trocknen lassen oder mit 
Papiertüchern abtrocknen.

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

5–7

3-5

3.0

3.0

3.  STIMULIERUNG DER STAMMZELLDIFFERENZIERUNG
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut mit sanften, klopfen-
den Bewegungen und konzentrieren Sie sich dabei auf erschlaffte Stellen 
und Dehnungsstreifen. Lassen Sie es 5-7 Minuten einwirken, bevor Sie das 
nächste Produkt auftragen. Nicht abspülen.

Für empfindliche Haut:
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut mit sanften, klopfen-
den Bewegungen und konzentrieren Sie sich dabei auf erschlaffte Stellen 
und Dehnungsstreifen. Lassen Sie es 3-5 Minuten einwirken und spülen 
Sie es dann mit kaltem Wasser ab.

Dies kann bis zu 4 Mal hintereinander wiederholt werden.

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 2.0

4. INTENSIVE HYDRATATION DER HAUT
Verteilen Sie die Produkte nacheinander mit sanften, klopfenden Bewe-
gungen auf der Haut von Hals, Dekolleté und Büste, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion 

BioPure EG100 Essence 
BioPure VC100 Essence

5 2.0

0.5
0.5

5. STIMULIERUNG DER FIBROBLASTEN UND MODELLIERUNG
Verteilen Sie das Produkt vor dem Auftragen der Maske mit sanft klopfen-
den Bewegungen gleichmäßig in einer sehr dünnen Schicht auf der Haut 
von Dekolleté und Büste.

Verteilen Sie eine ausreichende Menge des Produkts mit einem Kosme-
tikspatel oder einem Pinsel gleichmäßig auf der Haut von Hals, Dekolleté 
und Büste.

Zum Modellieren der Konturen:
Teilen Sie die angegebene Menge des Produkts in zwei Teile auf. Tragen 
Sie den ersten Teil auf die Haut der Büste auf, gefolgt von einer Mullbinde 
in einer 8er-Form, um die Kontur zu modellieren. Tragen Sie den zweiten 
Teil des Produkts auf den Halsbereich vom Kinn bis zum Dekolleté. 20 Mi-
nuten einwirken lassen und dann mit einer feuchten, warmen Kompresse 
entfernen.

BioPure CE 100 Essence

Hyalogy Facial 
Massage Cream

Hyalogy Sculpting Gel

20

15-20 

1.0

6.0

20.0

6. FÖRDERUNG DER MIKROSTIMULATION UND MASSAGE
Verteilen Sie eine ausreichende Menge des Produkts mit einem Kosme-
tikspatel oder einem Pinsel gleichmäßig auf der Haut von Hals, Dekolleté 
und Büste. Führen Sie eine Lymphdrainage-Massage durch. 15-20 Minu-
ten einwirken lassen und dann mit einer feuchten, warmen Kompresse 
abwaschen.
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

7. INTENSIVE FLÜSSIGKEITSZUFUHR
Verteilen Sie die Produkte nacheinander mit sanften, klopfenden Bewe-
gungen auf der Haut von Hals, Dekolleté und Büste, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 

Bust und Dekolleté-Behandlung

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion

BioPure EM 100 Essence
Hyalogy P-effect Essence

5-6 1.0

0.5
1.0

Hyalogy Body 
Treatment Cream

2-3 2.0
8. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften, klopfenden Bewegungen auf der 
Haut des Periorbitalbereichs.
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Diese Behandlung dient der Befeuchtung, Straffung und Biostimulation der Haut im Brustbereich bei Kundinnen jeden Alters. Die 
Behandlung kann in jedem Kosmetikstudio, auch in Spa-Zentren, durchgeführt werden.

Die Produkte von Forlle‘d kombinieren modernste Nanotechnologie mit leistungsstarken pflanzlichen Wirkstoffen. Daher bieten sie 
eine ideale Pflege für die empfindliche Haut von Busen, Dekolleté und Hals. Ein Komplex aus niedermolekularen Inhaltsstoffen in 
den Produkten dieser Behandlung fördert die Synthese von Glykosaminoglykanen, Kollagen- und Elastinfasern, wodurch die Haut 
gestrafft und die Form des Busens verbessert wird. Ceramide machen die Haut geschmeidig, während Pflanzenextrakte und Vitamin 
C einen ausgeprägten Tonisierungseffekt haben. Die Inhaltsstoffe mit niedrigem Molekulargewicht dringen tief in die Haut ein, be-
kämpfen neue Dehnungsstreifen und machen vorhandene Dehnungsstreifen weniger sichtbar.

Nach einer Reihe von Behandlungen ist die Haut des Busens verjüngt, fester und straffer und erhält ein strahlendes und jugendliches 
Aussehen. 

INDIKATIONEN: Haut des Dekolletés und der Büste, die zu Dehnungsstreifen neigt, Haut mit verminderter Elastizität und Turgor 
sowie atonische Haut. Alle Altersgruppen.

WIRKUNG:  Beugt neuen Dehnungsstreifen vor, mildert bestehende Dehnungsstreifen sichtbar, erhöht die Elastizität der Haut mit 
Dehnungsstreifen und verbessert die Form des Busens.

KONTRAINDIKATIONEN:  Allergie gegen Vitamin C. Individuelle Unverträglichkeiten gegenüber Inhaltsstoffen. Standardkontrain-
dikationen für kosmetische Behandlungen.

DAUER DER BEHANDLUNG:  70-80 Minuten.

EMPFOHLENER KURS: 9-12 Behandlungen einmal pro Woche.

Aktive Behandlung für Haut mit Dehnungsstreifen

PFLEGE ZU HAUSE Empfohlene Produkte zur Ergänzung und Verbesserung der Ergebnisse:

- Hyalogy P-effect Refining Lotion / Hyalogy Platinum Lotion
- Hyalogy P-effect Essence 
- Hyalogy Platinum Face Cream / Hyalogy Body treatment cream
- Hyalogy P-effect UV Protector SPF 25 PA++/ Hyalogy UV Intense Protector SPF 50

BUST UND DEKOLLETÉ - DEHNUNGSSTREIFEN
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

1.  VORBEREITUNG
Legen Sie eine feuchte, warme Kompresse auf die Haut von Dekolleté und 
Büste und führen Sie eine Lymphdrainage-Massage durch. 

3-5

Bust und Dekolleté-Dehnungsstreifen-behandlung

2.1.  REINIGUNG 
Phase 1
Verteilen Sie das Produkt auf der trockenen Haut von Hals, Dekolleté und 
Dekolleté mit den trockenen Fingerspitzen, um Unreinheiten zu lösen. 
Nicht ausspülen.
Phase 2
Das Produkt mit feuchten Pinseln zu einem reichhaltigen Schaum verarbei-
ten und direkt auf das bereits aufgetragene Produkt auf die Haut von Hals, 
Dekolleté und Büste auftragen. Führen Sie eine Pinselmassage entlang 
der Massagelinien durch. Entfernen Sie Verunreinigungen mit warmem 
Wasser oder einer feuchten heißen Kompresse. Trocknen lassen oder mit 
Papiertüchern abtrocknen.

Hyalogy P-effect 
Clearance Cleansing

Hyalogy P-effect 
Re-purerance Wash

5–7

3-5

3.0

3.0

3.  STIMULIERUNG DER STAMMZELLDIFFERENZIERUNG
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut mit sanften, klopfen-
den Bewegungen und konzentrieren Sie sich dabei auf erschlaffte Stellen 
und Dehnungsstreifen. Lassen Sie es 5-7 Minuten einwirken, bevor Sie das 
nächste Produkt auftragen. Nicht abspülen.

Für empfindliche Haut:
Verteilen Sie das Produkt gleichmäßig auf der Haut mit sanften, klopfen-
den Bewegungen und konzentrieren Sie sich dabei auf erschlaffte Stellen 
und Dehnungsstreifen. Lassen Sie es 3-5 Minuten einwirken und spülen 
Sie es dann mit kaltem Wasser ab.

Dies kann bis zu 20 Mal hintereinander wiederholt werden.

Hyalogy P-effect 
Peeling Lotion

5-7 2.0

4. INTENSIVE HYDRATATION DER HAUT
Verteilen Sie die Produkte nacheinander mit sanften, klopfenden Bewe-
gungen auf der Haut von Hals, Dekolleté und Büste, bis sie vollständig 
eingezogen sind. 

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion 

BioPure EG100 Essence 
BioPure VC100 Essence

5 2.0

0.5
0.5

5. FÖRDERUNG DER MIKROZIRKULATION UND MASSAGE
Verteilen Sie eine ausreichende Menge des Produkts mit einem Kosme-
tikspatel oder Pinsel gleichmäßig auf der Haut von Hals, Dekolleté und 
Büste. Führen Sie eine Lymphdrainage-Massage durch. 20 Minuten einwir-
ken lassen und überschüssiges Produkt mit einer feuchten, heißen Kom-
presse entfernen.

Hyalogy RF 
Treatment cream

Hyalogy Sculpting Gel

20

20

5.0

20.0
6. BIOSTIMULATION UND GESICHTSKONTURMODELLIERUNG
Verteilen Sie eine ausreichende Menge des Produkts mit einem Kosme-
tikspatel oder einem Pinsel gleichmäßig auf der Haut vom Kinn bis zum 
Busen (von den Seiten der Brust bis zur Mitte). Lassen Sie das Produkt 20 
Minuten einwirken und entfernen Sie es dann vorsichtig mit einer feuch-
ten, heißen Kompresse.

Zum Modellieren der Konturen:
Teilen Sie die angegebene Menge des Produkts in zwei Teile auf. Tragen 
Sie den ersten Teil auf die Haut der Büste auf, gefolgt von einer Mullbinde 
in einer 8er-Form, um die Kontur zu modellieren. Tragen Sie den zweiten 
Teil des Produkts auf den Halsbereich vom Kinn bis zum Dekolleté. 20 Mi-
nuten einwirken lassen und dann mit einer feuchten, warmen Kompresse 
entfernen.
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BEHANDLUNGSSCHRITTE UND BESCHREIBUNG ZEIT (MIN) PRODUKT ML /GR

7. BEKÄMPFUNG VON DEHNUNGSSTREIFEN UND ANREGUNG 
DER KOLLAGENSYNTHESE
Die Produkte miteinander vermischen und mit sanften, klopfenden Bewe-
gungen auf die Haut von Hals, Dekolleté und Büste auftragen, bis sie voll-
ständig eingezogen sind.

Bust und Dekolleté-Dehnungsstreifen-behandlung

Hyalogy P-effect 
Refining Lotion 

BioPure EM 100 Essence

5 1.0

0.5

Hyalogy Body 
Treatment Cream

2-3 2.0
8. PFLEGE
Verteilen Sie das Produkt mit sanften, klopfenden Bewegungen auf der 
Haut des Periorbitalbereichs.
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Forlle’d Akademie

ANWENDUNG IN KOMBINATION MIT 
ÄSTHETISCHEN BEHANDLUNGEN
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ÄSTHETISCHE BEHANDLUNGEN
Forlle’d Akademie

Die Produkte von Forlle‘d sind perfekt mit den meisten modernen apparativen Methoden kompatibel, verbessern die Wirkung von 
Dermalfillern und Injektionen, helfen bei der Vorbereitung der Haut auf ästhetische Operationen und verkürzen die Rehabilitations-
zeit, wodurch solche Behandlungen effizienter werden und lang anhaltende Ergebnisse erzielen.

Wenn Sie Fragen zu bestimmten Behandlungen oder einem bestimmten Gerät haben, zögern Sie bitte nicht, uns zu kontaktieren.

PRP-THERAPIE (PLATELET-RICH PLASMA THERAPY)  
Das invasive moderne kosmetische Verfahren dient der Stimulierung der Heilungsprozesse und der Hautverjüngung unter Verwen-
dung des mit Blutplättchen angereicherten Eigenblutplasmas des Patienten. Als Ergebnis der PRP-Therapie werden die Qualität und 
der Teint der Haut deutlich verbessert, die Gesichtskontur wird geliftet und Falten werden reduziert. Aufgrund der herausragenden 
regenerativen Fähigkeiten der Forlle‘d-Produkte helfen sie bei der Wiederherstellung der Hautstruktur durch topische Anwendung, 
beschleunigen die Heilungsprozesse in der Haut und verbessern die Anti-Aging-Ergebnisse der PRP-Therapie.

BEHANDLUNGEN: EM PFEH LU NGEN FÜ R DI E PFLEGE ZU HAUSE :

Verfahrensprotokoll:

• Reinigung der Haut:
 Hyalogy P-effect clearance cleansing
 Hyalogy P-effect re-purerance wash
• Desinfektion
• Anästhesie
• PRP-Therapie
• Desinfektion
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy Platinum 

lotion)
• BioPure EM 100 essence + BioPure HA 100 essence
 oder / BioPure PL 100 essence + BioPure HA 100  
 essence oder / BioPure EG 100 essence + BioPure  
 HA 100 essence
• Hyalogy P-effect reliance gel

• PLATIN / Leistungsstarker antioxidativer Schutz
• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 

Peptidbasis
• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-

ler-Effekt
• KOLLAGENSTIMULATION / Intensive Hydratation der 

Haut
• BASIC EMPFINDLICHE HAUT / Anti-Aging-Behandlung 

für zu Rötungen neigende, trockene und empfindliche 
Haut

• SENSISKIN / Behandlung für empfindliche Haut mit der 
Produktlinie SensiSkin

• SOS AUGENBEHANDLUNG / Soforthilfe bei gereizter 
Haut der Augenpartie

• Hyalogy P-effect clearance cleansing
• Hyalogy P-effect re-purerance wash (oder Hyalogy Cre-

amy wash)
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy platinum 

lotion)
• Hyalogy α (oder Hyalogy P-effect essence)
• Abschlusscreme je nach Hauttyp des Kunden

Nachsorge-Regime:

Nachsorgeprotokolle:
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ÄSTHETISCHE CHIRURGIE 

Die Ergebnisse und die Effizienz eines jeden chirurgischen Eingriffs hängen von der Qualität und der Fähigkeit der Haut ab, sich zu 
erholen. Um die Rehabilitationszeit zu verkürzen und die Möglichkeit der Narbenbildung zu verringern, ist es sehr wichtig, die Haut 
auf die ästhetische Operation vorzubereiten, ihre Elastizität und ihren Feuchtigkeitsgehalt zu verbessern. Nach der Operation ist es 
wichtig, die Regenerationsfähigkeit der Haut zu beschleunigen und mögliche Irritationen zu reduzieren. Forlle‘d ist aufgrund seiner 
außergewöhnlichen feuchtigkeitsspendenden, beruhigenden und regenerierenden Eigenschaften ideal für die prä- und postopera-
tive Pflege bei ästhetischen Eingriffen. 

BEHANDLUNGEN: EM PFEH LU NGEN FÜ R DI E PFLEGE ZU HAUSE :

Vorsorgeprotokolle:

• PLATIN / Leistungsstarker antioxidativer Schutz
• KOLLAGENSTIMULATION / Intensive Hydratation der 

Haut
• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-

ler-Effekt
• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 

Peptidbasis

• Hyalogy Creamy wash
• Hyalogy Hyalogy P-effect reliance gel (oder Hyalogy 

Sculpting gel)
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy Platinum 

lotion)
• Hyalogy BioPure HA 100 essence + Hyalogy PL 100 es-

sence oder
• Hyalogy BioPure HA 100 essence + Hyalogy Bio-Pure 

EM 100 essence
• Hyalogy Platinum face cream

Die Dauer beträgt zwischen 2 Wochen und 1,5 Monaten vor 
dem Eingriff.

• Halogy P-effect clearance cleansing
• Hyalogy P-effect re-purerance wash (oder Hyalogy Cre-

amy wash)
• Hyalogy P-effect peeling lotion
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy platinum 

lotion)
• Hyalogy α (oder Hyalogy P-effect essence)
• Abschlusscreme je nach Hauttyp des Kunden

• Hyalogy P-effect clearance cleansing
• Hyalogy P-effect re-purerance wash (or Hyalogy Creamy 

wash)
• Hyalogy P-effect refining lotion (or Hyalogy platinum 

lotion)
• Hyalogy α (or Hyalogy P-effect essence)
• Abschlusscreme je nach Hauttyp des Kunden

Vorsorge-Regime:

Nachsorge-Regime:

Nachsorge-Verfahrensprotokoll:

• PLATIN / Leistungsstarker antioxidativer Schutz 
• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-

ler-Effekt
• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 

Peptidbasis
• BASIC EMPFINDLICHE HAUT / Anti-Aging-Behandlung 

für zu Rötungen neigende, trockene und empfindliche 
Haut

• SENSISKIN / Behandlung für empfindliche Haut mit der 
Produktlinie SensiSkin

Nachsorgeprotokolle:
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DERMAL-INJEKTIONEN

Die invasive kosmetische Behandlung hilft, Mimikfalten zu mildern und dem Gesicht Volumen und Fülle zurückzugeben. Die nachge-
wiesene Penetration der niedermolekularen Hyaluronsäure von Forlle‘d in die Dermis trägt dazu bei, die Effizienz von Dermalfillern 
(wie Biorevitalisierung und Mesotherapie) auf nicht-invasive Weise zu verbessern und das Ergebnis zu verlängern. Darüber hinaus 
führen alle injizierbaren Behandlungen zu einer erhöhten Bildung von freien Radikalen, während die Produkte von Forlle‘d hervorra-
gende antioxidative Eigenschaften haben und in der Lage sind, alle Formen von aktivem Sauerstoff zu neutralisieren.

BOTULINUMTOXIN-INJEKTIONEN (BOTOX-THERAPIE)

Die invasive Beauty-Therapie dient der Vorbeugung und Reduzierung von mimischen Falten durch Lähmung der Gesichtsmuskeln. 
Bei topischer Anwendung sorgen die Produkte von Forlle‘d für einen intensiven Lifting-, Feuchtigkeits- und Faltenreduzierungseffekt, 
während das Hyalogy-b-Serum auf Peptidbasis die Spannung der mimischen Muskeln reduziert und die Kollagenfasern stärkt; da-
durch wird die Effizienz der Botox-Therapie verbessert und das Ergebnis verlängert. Darüber hinaus führen alle injizierbaren Behand-
lungen zu einer erhöhten Bildung von freien Radikalen, während die Produkte von Forlle‘d hervorragende antioxidative Eigenschaften 
haben und in der Lage sind, alle Formen von aktivem Sauerstoff zu neutralisieren.

BEHANDLUNGEN:

BEHANDLUNGEN:

EM PFEH LU NGEN FÜ R DI E PFLEGE ZU HAUSE :

EM PFEH LU NGEN FÜ R DI E PFLEGE ZU HAUSE :

Vorsorgeprotokolle:

Vorsorgeprotokolle:

• PLATIN / Leistungsstarker antioxidativer Schutz

• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-
ler-Effekt

• Hyalogy P-effect peeling lotion,
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy Platinum 

lotion)
• Hyalogy β
• Hyalogy P-effect reliance gel
• Hyalogy P-effect basing emulsion
• Hyalogy P-effect nourishing cream
• Hyalogy Protective cream for lips

• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy Platinum 
lotion)

• Hyalogy β (Anwendung nach 1 Monat nach der Bo-
tox-Behandlung)

• Hyalogy Platinum face cream
• Hyalogy Platinum eye cream

Nachsorge-Regime:

Nachsorge-Regime:

• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-
ler-Effekt

• PLATIN / Leistungsstarker antioxidativer Schutz

• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-
ler-Effekt

• PLATIN / Leistungsstarker antioxidativer Schutz

Nachsorgeprotokolle:

Nachsorgeprotokolle:
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ULTHERA-SYSTEM-THERAPIE (ULTHERAPY)

Die nicht-invasive Ultraschalltherapie wird eingesetzt, um die Struktur der SMAS wiederherzustellen und sichtbare Lifting-, Straffungs- 
und Hautfestigungseffekte zu erzielen. Die Produkte von Forlle‘d helfen dank ihrer herausragenden regenerativen, Anti-Aging- und 
Lifting-Eigenschaften, die Hautstruktur sowohl in der Epidermis als auch in der Dermis wiederherzustellen, den Lifting-Effekt der 
Ultherapy zu verbessern und zu verlängern sowie Falten und feine Linien sichtbar zu reduzieren. Darüber hinaus haben Forlle‘d-Pro-
dukte hervorragende antioxidative Eigenschaften und sind in der Lage, alle Formen von aktivem Sauerstoff zu neutralisieren, die nach 
der Ultraschalltherapie entstehen.

BEHANDLUNGEN: EM PFEH LU NGEN FÜ R DI E PFLEGE ZU HAUSE :

Vorsorgeprotokolle:

• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-
ler-Effekt

• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 
Peptidbasis

• BASIC EMPFINDLICHE HAUT / Anti-Aging-Behandlung 
für zu Rötungen neigende, trockene und empfindliche 
Haut

• SENSISKIN / Behandlung für empfindliche Haut mit der 
Produktlinie SensiSkin

• Reinigung der Haut:
 Hyalogy P-effect clearance cleansing
 Hyalogy P-effect re-purerance wash
• Anästhesie
• Ulthera-Behandlung
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy Platinum 

lotion)
• BioPure EM 100 essence (oder BioPure PL 100 essence 

oder BioPure EG 100 essence)

• Halogy P-effect clearance cleansing
• Hyalogy P-effect re-purerance wash (oder Hyalogy Cre-

amy wash)
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy platinum 

lotion)
• Hyalogy α (oder Hyalogy P-effect essence)
• Abschlusscreme je nach Hauttyp des Kunden

Nachsorge-Regime:

Verfahrensprotokoll:

• PLATIN / Leistungsstarker antioxidativer Schutz
• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 

Peptidbasis
• KOLLAGENSTIMULATION / Intensive Hydratation der 

Haut
• BASIC EMPFINDLICHE HAUT / Anti-Aging-Behandlung 

für zu Rötungen neigende, trockene und empfindliche 
Haut

• SENSISKIN / Behandlung für empfindliche Haut mit der 
Produktlinie SensiSkin

Nachsorgeprotokolle:
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MICRO-NEEDLING-THERAPIE (BEHANDLUNGEN MIT DERMAPEN ODER DERMAROLLER)

Bei diesem minimalinvasiven Verfahren zur Hautverjüngung wird ein Gerät mit feinen Nadeln verwendet. Mit den Nadeln wird die 
Haut punktiert, um eine kontrollierte Hautverletzung zu erzeugen und so die Produktion von neuem Kollagen und Elastin anzuregen. 
Das Ergebnis der Behandlung ist eine Verbesserung der Hautbeschaffenheit und der Festigkeit der Haut. Die Verwendung von Forl-
le‘d-Produkten in Kombination mit der Micro-Needling-Therapie verstärkt die Regeneration und Synthese neuer Hautzellen erheblich, 
wodurch Falten beseitigt, die Hautstruktur verbessert und ein allgemeiner Verjüngungseffekt erzielt wird. Darüber hinaus haben die 
Produkte von Forlle‘d hervorragende antioxidative Eigenschaften und sind in der Lage, alle Formen von aktivem Sauerstoff zu neutra-
lisieren, die durch Mikroverletzungen der Haut während der Mikro-Needling-Therapie entstehen.

BEHANDLUNGEN: EM PFEH LU NGEN FÜ R DI E PFLEGE ZU HAUSE :

Verfahrensprotokoll:

• Reinigung der Haut:
 Hyalogy P-effect clearance cleansing 
 Hyalogy Creamy wash
• Desinfektion
• Behandlung mit Dermapen

Länge der Mikronadeln bis zu 0,3 mm: 

• Verwenden Sie ein beliebiges Hautdesinfektionsmittel
• Mix: Hyalogy P-effect Refining lotion + Biopure HA 100 

essence + Biopure EM 100 essence + Biopure VC 100 
essence

• Hyalogy P-effect Basing emulsion (für trockene Haut) 
oder Hyalogy P-effect reliance gel (für junge oder fet-
tige Haut)

Länge der Mikronadeln 0,5-0,8 mm und mehr:

• Verwenden Sie spezielle Hautdesinfektionsmittel
• Verwenden Sie nur sterile - spezielle Präparate für die 

Micro-Nadeltherapie. 

• Maske: Hyalogy P-effect reliance gel
• Abschlusscreme: Hyalogy P-effect basing emulsion
• Hyalogy P-effect SPF

• Hyalogy α
• Hyalogy P-effect essence

Nachsorge-Regime:
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CRYOLIFT-BEHANDLUNG (KÄLTETHERAPIE)

Die nicht-invasive Mesotherapie-Methode ist das Ergebnis einer hochentwickelten kryogenen Technologie, die an die Kosmetologie 
und die ästhetische Medizin angepasst ist. Sie ist für die Korrektur und Vorbeugung von altersbedingten Hautveränderungen be-
stimmt und transportiert Nährstoffe in die Dermis, ohne die Haut zu verletzen. Die Produkte von Forlle‘d verstärken die Wirkung der 
Kryotherapie, indem sie die Regeneration der Haut, die Produktion von Kollagen und Elastin fördern und einen starken antioxidativen 
Schutz bieten.

BEHANDLUNGEN: EM PFEH LU NGEN FÜ R DI E PFLEGE ZU HAUSE :

• Reinigung der Haut:
 Hyalogy P-effect clearance cleansing
 Hyalogy P-effect re-purerance wash
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy Platinum 

lotion) 
• BioPure EM 100 essence + BioPure HA 100 essence 
 / oder BioPure PL 100 essence + BioPure HA 100  
 essence / oder BioPure EG 100 essence + BioPure  
 HA 100 essence / oder BioPure VC 100 essence +  
 BioPure EG 100 essence + Bio-Pure HA 100 esen 
 ce)
• Cryolift-Behandlung (Kältetherapie)
• Hyalogy P-effect reliance gel oder Hyalogy Sculpting 

gel (als Maske verwenden)
• Abschlusscreme je nach Hauttyp des Kunden

• Halogy P-effect clearance cleansing
• Hyalogy P-effect re-purerance wash (oder Hyalogy Cre-

amy wash)
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy platinum 

lotion)
• Hyalogy P-effect essence (oder Hyalogy Platinum essen-

ce, oder Hyalogy α, oder Hyalogy FH essence)
• Abschlusscreme je nach Hauttyp des Kunden

Nachsorge-Regime:Verfahrensprotokoll:

• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-
ler-Effekt 

• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 
Peptidbasis

• KOLLAGENSTIMULATION / Intensive Hydratation der 
Haut

Nachsorgeprotokolle:
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STOSSWELLENTHERAPIE (EWATAGE)

Bei der nicht-invasiven therapeutischen Behandlung werden Schallwellen mit hoher Intensität eingesetzt, um unerwünschte Fettabla-
gerungen an verschiedenen Stellen des Körpers zu bekämpfen und zu reduzieren. Diese Behandlung macht die Zellen durchlässig, 
so dass das Fett in das Lymphsystem abfließt und vom Körper auf natürliche Weise ausgeschieden wird. Die Stoßwellen haben eine 
positive Wirkung auf die Haut, erhöhen ihre Mikrozirkulation und Elastizität. Die Verwendung von Forlle‘d-Produkten in Kombination 
mit der Stoßwellentherapie verbessert die Entgiftungsfähigkeit der Haut erheblich und inaktiviert gleichzeitig alle Formen von akti-
vem Sauerstoff, macht die Haut straffer und die Gesichtskonturen definierter und stellt die Hautstruktur wieder her.

BEHANDLUNGEN: EM PFEH LU NGEN FÜ R DI E PFLEGE ZU HAUSE :

• Hyalogy P-effect peeling lotion
• Hyalogy α (oder Hyalogy P-effect essence )
• Hyalogy Body treatment cream

Nachsorge-Regime:Vorsorgeprotokolle:

• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-
ler-Effekt

• Hyalogy Sculpting gel

• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy platinum 
lotion)

• BioPure HA 100 essence
• BioPure PL 100 essence
• BioPure EG 100 essence
• Hyalogy Body treatment cream

Verfahrensprotokoll:

Behandlung von Dehnungsstreifen:

• PLATIN / Leistungsstarker antioxidativer Schutz
• LIFT / 3D-Gesichtsmodellierung
• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-

ler-Effekt
• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 

Peptidbasis
• KOLLAGENSTIMULATION / Intensive Hydratation der 

Haut

Nachsorgeprotokolle:
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ENDERMOLOGIE-MASSAGE (ICOONE, LPG)

Die mechanische Massage (Vakuum-, Lipo-, Multifraktionsmassage usw.) für Gesicht und Körper dient dazu, Fettansammlungen zu 
reduzieren oder zu beseitigen und die Produktion von Kollagen und Elastin anzuregen, wodurch die allgemeine Hautstruktur und -fes-
tigkeit verbessert wird. Das wärmende Gel von Forlle‘d erhöht die Gesamteffizienz der Massagetherapie, indem es den Fettverbren-
nungseffekt steigert, während andere Forlle‘d-Produkte die Kollagensynthese stimulieren und lang anhaltende Ergebnisse liefern.

BEHANDLUNGEN: EM PFEH LU NGEN FÜ R DI E PFLEGE ZU HAUSE :

• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 
Peptidbasis

• KOLLAGENSTIMULATION / Intensive Hydratation der 
Haut

Gesichtspflege:

• Halogy P-effect clearance cleansing,
• Hyalogy P-effect re-purerance wash (oder Hyalogy Cre-

amy wash)
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy platinum 

lotion)
• Hyalogy P-effect essence (oder Hyalogy Platinum essen-

ce, oder Hyalogy α, oder Hyalogy FH essence)
• Abschlusscreme je nach Hauttyp des Kunden

Körperpflege:

• Hyalogy Body treatment cream

Nachsorge-Regime:Vorsorgeprotokolle:

• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 
Peptidbasis

• KOLLAGENSTIMULATION / Intensive Hydratation der 
Haut

Nachsorgeprotokolle:

• Endermologie-Massage
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy Platinum 

lotion)
• Hyalogy Sculpting gel (als Maske verwenden)
• (Optional) Den Körper in Plastikfolie einwickeln und mit 

einer Wärmedecke abdecken
• Das überschüssige Gel mit einer feuchten, warmen 

Kompresse entfernen

Verfahrensprotokoll:
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HYPERBARE SAUERSTOFF-HAUTTHERAPIE 

Die nicht-invasive dermatologische Methode nutzt die topische Anwendung von Sauerstoff, Hyaluronsäure, Vitaminen und Antioxi-
dantien, um die Sichtbarkeit von Falten zu verringern und einen Anti-Aging-Effekt zu erzielen. Einzigartige Hyaluronsäure mit nied-
rigem Molekulargewicht in Kombination mit ionisierten Mineralien verleiht Forlle‘d die herausragenden Eigenschaften, um den An-
ti-Aging-Effekt der HBOT-Therapie dramatisch zu verstärken. Die Produkte von Forlle‘d stellen die Struktur der Haut wieder her und 
bieten ideale Bedingungen für die HBOT-Therapie, während sie gleichzeitig die negativen Auswirkungen der freien Radikale neutra-
lisieren.

BEHANDLUNGEN: EM PFEH LU NGEN FÜ R DI E PFLEGE ZU HAUSE :

Vorsorgeprotokolle:

• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-
ler-Effekt

• Reinigung der Haut:
 Hyalogy P-effect clearance cleansing
 Hyalogy P-effect re-purerance wash
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy Platinum 

lotion)
• BioPure EM 100 essence + BioPure HA 100 essence 

(Feuchtigkeitszufuhr) oder /
• BioPure PL 100 essence + BioPure HA 100 essence (Re-

generation) oder /
• BioPure EG 100 essence + BioPure HA 100 essence (Bi-

ostimulation) oder /
• BioPure VC 100 essence + BioPure EG 100 essence + 

BioPure HA 100 essence (Aufhellung und Antioxidanti-
enschutz)

• Sauerstoffbehandlung der Haut (HBOT, Intraceuticals)
• Hyalogy Lift cream (oder Hyalogy Platinum face cream)

• Halogy P-effect clearance cleansing
• Hyalogy P-effect re-purerance wash (oder Hyalogy Cre-

amy wash)
• Hyaloy P-effect peeling lotion
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy platinum 

lotion)
• Hyalogy P-effect essence (oder Hyalogy Platinum essen-

ce, oder Hyalogy α)
• Abschlusscreme je nach Hauttyp des Kunden

Nachsorge-Regime:

Verfahrensprotokoll:

Abhängig von den erwarteten Ergebnissen und den indivi-
duellen Hautbedürfnissen: 

• PLATIN / Leistungsstarker antioxidativer Schutz 
• BW / Hautaufhellende Behandlung
• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-

ler-Effekt
• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 

Peptidbasis
• KOLLAGENSTIMULATION / Intensive Hydratation der 

Haut

Nachsorgeprotokolle:
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RADIOFREQUENZ (RF) BEHANDLUNG 

Die RF-Behandlung dient der Umformung von Gesicht und Körper mit Hilfe von Wärmeenergie. Sie fördert die Produktion von ge-
sundem Kollagen und trägt dazu bei, das Gesicht zu straffen und zu formen, das Auftreten von Falten zu reduzieren, Hautunreinheiten 
zu beseitigen und den Teint zu verbessern. Die Forlle‘d-Behandlungen vor der RF-Therapie tragen zur Verdickung und Stärkung der 
Dermis bei und machen die RF-Behandlung somit sicherer. Darüber hinaus trägt die Verwendung von Forlle‘d-Produkten während 
der RF-Behandlung dazu bei, die Möglichkeit von Nebenwirkungen (wie z.B. Hautverbrennungen, Hyperpigmentierung, Febrose) zu 
reduzieren und die Kollagensynthese und den allgemeinen Lifting-Effekt der Behandlung drastisch zu verbessern.

BEHANDLUNGEN: EM PFEH LU NGEN FÜ R DI E PFLEGE ZU HAUSE :

Vorsorgeprotokolle:

• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-
ler-Effekt

• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 
Peptidbasis

• Reinigung der Haut:
 Hyalogy P-effect clearance cleansing
 Hyalogy P-effect re-purerance wash
• Hyalogy P-effect reliance gel (als Gel) 
• RF Behandlungsverfahren
• Hyalogy Platinum lotion
• BioPure EM 100 essence + BioPure HA 100 essence
 oder / BioPure PL 100 essence + BioPure HA 100  
 essence / oder BioPure EG 100 essence + BioPure  
 HA 100 essence oder / BioPure VC 100 essence +  
 BioPure EG 100 essence + Bio-Pure HA 100 esence
• Hyalogy RF Treatment cream

• Halogy P-effect clearance cleansing
• Hyalogy P-effect re-purerance wash (oder Hyalogy Cre-

amy wash)
• Halogy P-effect peeling lotion
• Hyalogy P-effect refining lotion (oder Hyalogy platinum 

lotion)
• Hyalogy P-effect essence (oder Hyalogy Platinum essen-

ce, oder Hyalogy α)
• Abschlusscreme je nach Hauttyp des Kunden

Vorsorge-Regime:

Verfahrensprotokoll:

• PLATIN / Leistungsstarker antioxidativer Schutz 
• BIOFILLER / Nicht-invasive Faltenbehandlung mit Biofil-

ler-Effekt
• PEPTIDE / Biomimetische Anti-Aging-Behandlung auf 

Peptidbasis
• BW / Hautaufhellende Behandlung
• LIFT / 3D-Gesichtsmodellierung
• KOLLAGENSTIMULATION / Intensive Hydratation der 

Haut

Nachsorgeprotokolle:
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